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Neuigkeiten und Mitteilungen aus der Naturparkgemeinde

Mogersdorf
Deutsch Minihof - Wallendorf

   GEMEINDE-INFORMATION           Dezember 2018

 
Fröhliche Weihnachten  

und ein gesundes,  
 

glückliches  
Neues Jahr !     Titelfoto: Klaudia Wurglits
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  Sehr geschätzte BürgerInnen
       von Mogersdor f, Deutsch Minihof  
       und Wallendor f, liebe Jugend 
       unserer Naturparkgemeinde! 

Das bevorstehende Weihnachtsfest gibt uns wieder Gelegenheit, Rückschau zu halten. Der 
nahende Jahreswechsel lädt jeden von uns ein, eine persönliche Bilanz zu ziehen.
Das Jahr 2018 brachte für unsere Marktgemeinde viele positive Veränderungen, jedoch stellten 
sich uns auch wieder große Herausforderungen. Extreme Wetterverhältnisse prägten vor allem 
den Sommer dieses Jahres. Neben der enormen Dürre brachte die Hitze auch heftige Unwetter 
mit sich. Auch die Digitalisierung und Globalisierung beeinfl ussten heuer unseren Alltag. Unsere 
Marktgemeinde ist stets bemüht mit dem Puls der Zeit zu gehen und konnte auch in diesem 
Jahr wieder viele Vorhaben umsetzen. 

Ohne das Engagement und die Mithilfe unserer GemeindebürgerInnen wäre das jedoch 
nicht möglich gewesen. Danke an die vielen helfenden, mitwirkenden Hände, die das Leben 
in unserer Gemeinde mitgestalten. Auch die produktive Zusammenarbeit aller politschen 
Vertreter unserer Marktgemeinde muss hier dankend erwähnt werden. Lassen Sie mich kurz 
einige Entscheidungen und Projekte des aktuellen Kalenderjahres nennen: 
• Ankauf eines Einsatzfahrzeuges mit Schnelllöscheinrichtung für die FF Deutsch Minihof
• Dacherneuerung beim Gemeindehaus in Mogersdorf 
• Sanierung der Volksschule in Mogersdorf (Dacherneuerung, Fassadenarbeiten, teilweise 

Erneuerung der Fenster und Beleuchtungen)
• Wärmedämmung im Kindergarten Wallendorf 
• Sanierung des Gemeindehauses in Wallendorf
• Ankauf eines neuen Traktors
• Ankauf eines neuen Böschungsmähers 
• Hochwasserschutzmaßnahmen wurden geplant und teilweise umgesetzt
• Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen bei  den  Wasseranlagen und  der  Wasserleitungen 

im Ortsteil Mogersdorf
• Erstellung einer Infrastrukturdatenbank (Wasserleitung, Kanal, Straßenbeleuchtung und 

Verkehrszeichen)
• Erhebung des Schmutz- und Regenwasserkanalzustandes, Erstellung eines digitalen 

Katasters
• Wohnungsbau in Wallendorf (Fertigstellung 2019)
• Zertifi zierung unserer Bildungsanstalten zur Naturpark-Volksschule und zum Naturpark-

Kindergarten
• Beschlussfassung über die Teilnahme am Abfallwirtschaftszentrum Heiligenkreuz
• Aufstellung eines Bankomaten im Gemeindeamt Mogersdorf
Es ist mir nun ein großes Anliegen, mich in diesem Sinne bei allen BürgerInnen unserer 
Naturparkgemeinde, bei unserer Jugend, bei allen Gemeindevertretern und Bediensteten, sowie 
bei all unseren Vereinen und Unternehmen für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit im 
zu Ende gehenden Jahr auf das Herzlichste zu bedanken.
Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage wünsche ich Ihnen allen ein friedvolles und 
segenreiches Fest im Kreise Ihrer Lieben, sowie viel Kraft, Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit 
für das Jahr 2019.  
                                                                            Euer Bürgermeister: 
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GEMEINDEVERWALTUNG Teppich, Bürostühle tapeziern   €        1.663,94 
     Standesamt/Sitzungssaal Rollos   €        1.493,30 
    EDV Erweiterung autom. Postversand   €           441,43 
    Dachsanierung     €      13.457,51 
    Bankomat Umbau       €        3.129,70 
    Bankomat Betrieb    €        2.390,00 
    Einbauschrank     €        5.000,00 
    Serverschrank      €        1.462,80 
    
FEUERWEHREN (inkl. Dez. 17)
 Mogersdorf-Dorf   Ausrüstung, Geräte u. Instandhaltung  €     10.419,45 
    Reparatur Hydranten      €           553,80
 Mogersdorf-Berg  Ausrüstung, Fahrzeug    €                     2.131,93 
 Deutsch Minihof Ankauf Mehrzweckfahrzeug    €                137.000,00 
    (Finanzierung zu je 1/3 Gemeinde, Feuerwehr, Land) 
    Ausrüstung u. Handfunkgeräte  €         2.716,07
 Wallendorf  Ausrüstung     €        6.419,91
    Reparatur Hydranten     €        1.129,70
     
VOLKSSCHULE  Sanierung Dach, Fassade, Fenster, Elektro und sonst.  
    1. Bauabschnitt    €                125.412,85 
 
KINDERGARTEN  E-Herd und Geschirrspüler    €        1.516,30 
    Dachsanierung    €        3.375,64
         
BÜCHEREI   Bücherankauf     € ca.        1.007,00 
     
SPIELPLÄTZE   jährliche Prüfung u. Instandhaltung  € ca.           800,00
 
ORTSBILDPFLEGE  Grenzzollhäuschen    € ca.        1.771,16
    Blumen, Fahnen, etc.    €         2.302,00 
 
FÖRDERUNGEN  Vereine     €     14.615,00  
    Taxigutscheine 60 +      € ca.                  350,00
    Taxigutscheine Jugend   € ca.           250,00
    Zuschüsse Semesterkarten Studenten € ca.       1.120,00 
    Wohnbauförderung    €           500,00

BANKOMAT         € ca.              2.300,00 
   
GEMEINDESTRASSEN  Instandhaltungen    €  ca.       31.500,00
    Baumpflege     €           385,00
    Gräben putzen, etc.    €         4.852,44
    Gräben putzen u. sanieren nach Unwettern €         8.158,08 
    Verkehrszeichen/ Schilder, Markierung €        1.423,18 
    Infrastrukturdatenbank   €         3.216,00

Der Voranschlag für das Jahr 2018 war bei der Beschlussfassung im Dezember 2017 sehr vorsichtig 
angesetzt. Auf Grund des guten Jahresergebnisses 2017 konnte aber ein Nachtragsvoranschlag 
beschlossen werden und manche Budgetansätze konnten ordentlich verstärkt werden. Auch die 
Steuerertragsanteile haben sich im heurigen Jahr sehr gut entwickelt. Die gut laufende Wirtschaft mit 
sehr vielen Beschäftigten hat vor Allem bei der Lohnsteuer kräftige Zuwächse gebracht. Dank neuer und 
erweiterter Betriebe in unserer Gemeinde ist auch das Kommunalsteueraufkommen kräftig gewachsen. 
Ein sehr erfreulicher Trend, denn Arbeitsplätze in der Gemeinde schaffen zusätzliche Wertschöpfung. 
 

Die nachstehende Aufstellung zeigt wieder, wofür die zur Verfügung stehenden Finanzmittel verwendet 
wurden:

Jahresrückblick 2018
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Jahresrückblick 2018
   Winterdienst: 
    Streusplitt     €   1.928,00
    Anmietung – Traktor u. Fahrer u. div.  €   4.549,76 
    Streusplitt kehren    €   2.662,00 
 
ÖFFENTLICHE GEWÄSSER Instandhaltungen u. Schutzmaßnahmen €  ca.       14.400,00 
    Wasserverband Lafnitz, Instandhaltung  €                4.000,00 
    
TOURISMUS   Werbung, Einschaltungen   €   2.178,00 
    Neue E-Bikes      €   3.570,00 
    Naturpark Raab    €  4.056,00 
    Zuschuss Jopera    €  1.000,00

SÜDBURGENLAND PLUS Mitgliedsbeitrag    €  1.759,50

LICHTREGION   Mitgliedsbeitrag    €      597,00 
    Bezirkstaxi      €  4.100,00

ABFALL, MÜLL   Sperrmüll (ohne Personalkosten)  €   3.746,21

STRASSENBELEUCHTUNG Laufende Instandhaltung   €  4.959,47 
    Infrastrukturdatenbank   €  4.449,60 
    
FRIEDHOF   Abfallentsorgung    €  1.682,68

BAUHOF   Motorsäge     €                    750,00
    Geräte u. Fahrzeuge Instandhaltung  €             12.636,40
    Ankauf Böschungsmäher   €             22.600,00 
    Ankauf Traktor    €             54.300,00 
                       
GEMEINDEWALD  Schlägerungen    €               1.590,00
    Ertrag Holz und Hackschnitzel  € 8.400,81 
 
WASSER   Verbundwasserzähler (Verband)   €               1.959,50
    Instandhaltung u. Zählertausch    € ca.      18.900,00 
    Wasserbezug Mogersdorf v. Verband  €             36.622,08 
    (Rest 2017 € 15.022,08) 
    Sanierung Hochbehälter, Pumpenhaus und  
    Leitungserneuerung       € ca.      93.400,00 
    
WASSERVERBAND   „Unteres Raabtal“ - Beiträge      €               8.047,08
Anteil Deutsch Minihof     1.387,68
Anteil Wallendorf       1.703,46
Anteil Wall. Bodenried        247,80
Anteil Wall. Langberg         165,20
Anteil Mogersdorf           4.542,94

KANAL    Infrastrukturdatenbank/Zustandserhebung  
    Reinigung (Kanalkataster)    € ca.       79.300,00
    Instandhaltung, Reparaturen   €                3.675,78
    Rattenbekämpfung     €       814,30 
    Pumpwerk      € ca.       13.300,00 
 
GEBÄUDE u. WOHNUNGEN  Wohnungen         € ca.       30.200,00 
    Geschäfts- und Betriebsgebäude   €                5.737,06
    „Pensionistenheim“ Wallendorf    €              10.135,81
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Im Namen aller Gemeindebediensteten danke ich für das
Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben und wünsche Ihnen

 gesegnete Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2019 
 Ihr Oberamtsrat Gerhard Granitz

Erwähnen möchten wir aber auch wieder die vielen FIXAUSGABEN, die die Gemeinde jährlich zu leisten 
hat:

•  Volksschule    ca. €            54.000,00
•  Volksschule-Tagesbetreuung  ca. € 40.000,00
•  Kindergarten    ca. €         182.000,00
•  Schulbeiträge  

 Hauptschule Jennersdorf    €         105.261,00 
 Sonderschule Güssing   €              2.809,00 
 Musikschulen     €              8.182,42 
 Berufsschulen    ca. €              2.131,24

•  Behindertenfürsorge    € 64.385,82
•  Jugendwohlfahrt    € 42.713,67
•  Sanitätsbeitrag ans Land   €              5.679,24
•  Beitrag zum Sanitätskreis   €            10.141,10
•  Tierkörperverwertung   €              2.273,20 

 Tierkörperverwertung, Kühlzelle 
 Heiligenkreuz      €                  556,26

•  Rotes Kreuz     € 12.083,28
•  Krankenanstalten   ca. € 27.106,97
•  Beitrag zum Abwasserverband  € 60.717,87
•  Landesumlage                 ca. € 26.100,00

 Sozialhilfe     € 92.990,53

Jahresrückblick 2018

Die Voraussagen über die weitere Entwicklung der Steuerertragsanteile für die Gemeinden zeigen 
zwar für die Finanzjahre 2019 und 2020 ein positives Bild. Eine etwas abschwächende Wirtschaft und 
diverse von der Regierung eingeleitete und schon beschlossene Veränderungen werden aber auch 
die Gemeinden in der Zuteilung der Finanzmittel spüren. Positiv ist im Finanzjahr 2018 aufgefallen, 
dass die in den letzten Jahren stark gestiegenen Sozialausgaben etwas eingedämpft wurden.  

Ein Großteil der Mittel ist ja für Aufgabenbereiche vorgesehen, wo die Gemeinde selbst nur geringen 
Einfluss nehmen kann, bzw. wo es notwendig ist, dass die Gemeinde Einrichtungen mit gutem 
Standard zur Verfügung stellt. Die leider nur geringe freie Finanzspitze macht das schon sehr schwierig. 
 
Seit der Übernahme der Wasserversorgung in Mogersdorf Dorf hat die Gemeinde sehr viel investiert  
und hier einen großen Teil der notwendigen Investitionen bereits getätigt. Ein nicht unwesentlicher Teil  
der Wasserleitung ist aber noch zu Erneuern und wird noch einige Aufwendungen erfordern. Die 
Erstellung des Kanalkatasters hat aber eine ähnlich große Aufgabe für die nächsten Jahre aufgezeigt. 
Um die Abflusskanäle im Ortsteil Mogersdorf - vor allem für das Regenwasser - wieder auf ein technisch 
einwandfreies und leistungsstarkes Niveau zu bringen, werden große finanzielle Aufwendungen 
erforderlich sein. Auch die Beseitigung (oder zumindest die Verringerung) der Auswirkungen mancher 
sturzflutähnlicher Regenereignisse – und diese werden auf Grund der Klimaveränderungen in den  
nächsten Jahren häufiger vorkommen – werden die Gemeinde finanziell entsprechend fordern. Da können 
wir nur hoffen, dass Bund und Land im Rahmen der Siedlungswasserwirtschaft entsprechend dotierte 
Geldtöpfe zur Verfügung stellen. Es werden aber auch Maßnahmen in Eigenverantwortung – und hier ist 
nicht die Gemeinde gemeint – notwendig sein, um in diesem Bereich die Herausforderungen zu meistern.

Die Angaben mit „ca.“ können sich noch ändern – höher werden – da für diese  
Aufstellung ja nur die Buchhaltung bis November zur Verfügung stand. Schon bekannte 
Aufwendungen, wo aber die Rechnung noch nicht vorliegt, wurden aber miteinbezogen.
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Neubewertung des Gemeindevermögens

Die Umstellung der 
Buchhaltungen der 

öffentlichen Haushalte 
von der Kameralistik auf 
Doppik kommt nun auch 
für die burgenländischen 
Gemeinden nicht wie 
ursprünglich   vom Land 
sehr ambitioniert vor- 
gehabt mit 1.1.2019, 
sondern wie im übrigen 
Österreich auch erst 
mit 1.1.2020. Gott sei 
Dank sind wir nicht die 
Ve r s u c h s k a n i n c h e n , 
denn viele Fragen sind 
noch nicht einheitlich 
geklärt. Zum Beispiel  
gibt es in der 
Bewertung des Ge- 
m e i n d e v e r m ö g e n s 
l ä n d e r w e i s e 
u n t e r s c h i e d l i c h e 
Zugänge, auch die 
G e m e i n d e h a u s - 
h a l t s o r d n u n g e n 
gibt es noch immer 
neunfach. Trotzdem sind 
wir seit Monaten 
mit der Erhebung 
und Bewertung des 
Gemeindevermögens 
befasst. Bisher hatte 
das Vermögen  einer 
Gemeinde keine  beson- 
dere Bedeutung und 
wurde in verschiedenen 
F i n a n z p a r a m e t e r n 
und in der Beurteilung 
der Finanzlage der 
Gemeinden nur un- 
wesentlich betrachtet. 
Mit der neuen 
Voranschlags- und  
Rechnungsabschluss- 
verordnung 2015 ändert 
sich das gewaltig. 
Die Gemeinden müs- 
sen Bilanzen erstel- 
len. Vermögens-,  Ergeb- 
nis- und Finanzier- 
u n g s r e c h n u n g e n 
müssen erstellt werden. 
Der Feststellung  und 
Bewertung des Ge- 

m e i n d e v e r m ö g e n s 
kommt eine besondere 
Bedeutung zu, denn 
daraus resultiert die 
zukünftige Höhe der 
A b s c h r e i b u n g e n . 
Die Bewertung des  
k u r z f r i s t i g e n 
Anlagevermögens ist ja 
noch einfach, weil wir  
unsere Buchhaltungs- 
unterlagen länger als 
die gesetzliche  Auf- 
b e w a h r u n g s p f l i c h t 
aufheben. Auch die 
Inventarverzeichnisse 
der Schule, Kindergarten 
und der Feuerwehren 
waren sehr hilfreich. 
Schwieriger wird es  
schon bei den 
Gebäuden, denn viele 
sind vom Bestand her 
schon sehr alt und in 
mehreren Etappen aus- 
und umgebaut worden. 
Die Bewertung des 
S c h m u t z w a s s e r - 
kanalsystems war nicht 
besonders aufwendig, 
weil es dafür 
K o l l a u d i e r u n g s - 
unterlagen gibt. Die 
R e g e n w a s s e r k a n ä l e 
können (außer in 
Mogersdorf-Dorf, wo  
wir ja im heurigen 
Jahr einen Kataster 
erstellen haben lassen) 
überhaupt nicht bewer- 
tet werden, weil es 
keine Aufzeichnungen 
über deren Bestand 
gibt. Die Wasserleitung 
in Mogersdorf haben 
wir 2005 übernommen 
und vieles schon 
erneuert - da haben wir 
teilweise genaue Werte, 
den Rest können wir 
aber nur schätzen. Die 
Straßenbeleuchtung 
in Mogersdorf-Dorf 
können wir genau 
bewerten, weil sie erst 

2014 gebaut wurde. In 
den Ortsteilen haben 
wir keine Angaben. 
Straßen, Wege,  Brücken, 
Gehsteige, Plätze,   
Kapellen,  Denkmäler, 
Hydranten, Löschwas- 
serbehälter und vieles 
mehr sind ganz schwier- 
ig, weil es oft keine 
genauen Angaben über 
den Errichtungszeit- 
punkt, die Errichtungs- 
kosten und  über 
S a n i e r u n g s m a ß - 
nahmen gibt.  Hilfreich 
sind die seit ca. 35  Jahr- 
en jährlich in den 
Gemeindenachrichten 
erstellten “Jahresrück- 
blicke“, weil da viele 
Ausgaben genau  aufge- 

listet sind. Die jetzige 
genauere Zusammen- 
stellung des  Gemeinde- 
vermögens ergibt  ein- 
en neuen Überblick  
über das, was der 
Gemeinde und der 
Öffentlichkeit gehört.   
Die bis jetzt vorge- 
nommene Auflistung 
und Bewertung zeigt  
schon,  dass  der  Ver- 
mögenswert der Ge- 
meinde gewaltig höher 
ist als nach den 
bisherigen Richtlinien. 
Wie sich das auf die 
im kommenden Jahr 
zu beschließende  
E r ö f f n u n g s b i l a n z 
auswirken wird, kann 
uns aber keiner sagen!

 

Allen meinen Kunden ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und alles Gute für 2019 !

 

 Fa. rmDATA GmbH 
in Pinkafeld

sucht PROGRAMMIERER
Infos unter:

Tel.Nr.:  03357/43333
e-mail: office.at.rmdata-geospatial.com 

homepage: www.rmdata-geospatial.com
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Der Körper 
ist Übersetzer der Seele ins Sichtbare! 

(Christian Morgenstern)

FROHES UND BESINNLICHES  
WEIHNACHTSFEST

SOWIE VIEL GLÜCK UND 
VOR ALLEM

 GESUNDHEIT

FÜR DAS JAHR 2019 
WÜNSCHEN   

DR. CLAUDIA GOMBOTZ UND TEAM! 
 

Wir sind in diesem Jahr  
bis zum 21. Dezember für Sie da.  

 

Nach den Feiertagen ist die Ordination 
ab 03.01.2019 wieder geöffnet.

Bereitschaftsdienst zu Silvester und Neujahr 
hat Frau Dr. Claudia Gombotz! 

 

In den Semesterferien ist unsere Ordination 
von 11.02.2019 bis 15.02.2019  

geschlossen. 
 

Spenden
Von der Steuer absetzbar

Gerade auch die Spenden für die 
Blaulichtorganisationen (Feuerwehr und Rotes 

Kreuz) sind von der Steuer absetzbar. Wenn Sie eine 
Spende geben und dabei auf einer Liste Namen 
und Ihr Geburtsdatum bekanntgeben, dann ist 
der Empfänger der Spende - nehmen wir an - die 
Feuerwehr - verpflichtet, das an das jeweilige 
Finanzamt zu melden und Ihre Spende wird 
automatisch bei der Arbeitnehmerveranlagung oder 
Ihrer Einkommenssteuererklärung berücksichtigt 
und von der Steuerbemessungsgrundlage 
abgezogen. Sie bekommen die Steuerbegünstigung 
auf jeden Fall zurück, weil ja jetzt für jeden 
Einkommensempfänger (auch Pensionisten) der 
sogenannte Steuerausgleich durchgeführt wird. 

Spendenbeispiele:

bisher: Spende €  30,00  = für die Feuerwehr € 30,00
neu: Spende      €  40,00  = für die Feuerwehr € 40,00
durch den Steuerrückersatz erhalten Sie z.B. bei 
einer Steuerquote von 35 % vom Finanzamt € 14,00 
rückerstattet, Ihre tatsächliche Ausgabe ist daher  
nur € 26.00. Sie haben der Feuerwehr mehr Geld  
verschafft, obwohl Sie weniger ausgegeben haben! 
 
bisher: Spende € 100,00=für die Feuerwehr € 100,00
neu: Spende       € 150,00 =für die Feuerwehr € 150,00
durch den Steuerrückersatz erhalten Sie 
z.B. bei einer Steuerquote von 42 % vom 
Finanzamt € 63,00 rückerstattet, Ihre 
tatsächliche Ausgabe ist daher nur € 87.00. 

Je höher der Spitzensteuersatz, desto 
günstiger ist es zu spenden! Neben den 
Blaulichtorganisationen gibt es  noch viele 
andere begünstigte  Spendenempfänger. 
Eine Liste können Sie auf help.gv.at. finden. 
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Infrastrukturdatenbank, digitaler Kanalkataster

 
Viergelenksriss

Einsturz

hineinwachsende Wurzeln

In den letzten Jahren 
hat sich vor allem im 

Ortsteil Mogersdorf bei 
größeren Unwetter- 
ereignissen gezeigt, 
dass das bestehende 
Kanalsystem die an- 
fallenden Wassermen- 
gen nicht ordnungs- 
gemäß ableiten kann. 
Um herauszufinden, wo 
und wie Maßnahmen 
zur Verhinderung von 
A b f l u s s p r o b l e m e n 
getätigt werden können, 
hat sich der Gemeinderat 
dazu entschlossen, eine 
genaue Untersuchung 
der vorhandenen 
K a n a l a n l a g e n 
durchführen zu lassen. 
Das Kanalsystem im 
Ortsteil Mogersdorf 
besteht aus mehreren 
K a n a l g e n e r a t i o n e n . 
Bei der Untersuchung 
wurden Kanaldeckel 
mit Jahreszahlen aus 
den frühen 50er 
Jahren des vorigen 
Jahrhunderts gefunden. 
Das zeigt, dass die ersten 
Abflusskanäle schon 
bald nach dem Zweiten 
Weltkrieg errichtet  wur- 
den. In den 60er Jahren, 
80er und Anfang der 
90er Jahre wurden 
wieder Kanäle gebaut 
und schließlich erst in 
den Jahren um 2005 
erfolgte die Errichtung 
des letzten Teiles - die 
Umstellung auf ein 
Trennsystem. Durch das 
Trennsystem sollten 
die Schmutzwässer 
(Abwässer aus den 

Haushalten und Betrie- 
ben) von den 
Ober flächenwässern, 
das ist das anfallende 
Regenwasser von den 
Dächern und von 
versiegelten Flächen, 
getrennt werden. Im  
Zuge der Leit- 
u n g s k a t a s t e r e r - 
stellung wurden  sämt- 
liche Halterungen (13,5 
km Leitungen) und 
488 Schachtbauwerke 
und 2 Sonderbauwerke 
der Regen- und 
Schmutzwasserkanäle 
einer optischen Inspek- 
tion unterzogen. Dabei 
wurde der Zustand 
des Kanalsystems 
aufgenommen und  
dokumentiert.   Es wur- 
den dabei  sowohl  
im Bereich der 
Regen- als auch der  
S c h m u t z w a s s e r - 
k a n a l i s a t i o n 
Schäden festgestellt.  
Im Bereich der  
R e g e nw a s s e r k a n a l i - 
sation wurden vor allem 
Schäden im Bereich 
der Standsicherheit 
vorgefunden wie z. B.: 
Rissbildungen, zum 
Teil mit Verformung bis 
hin zu Teileinstürzen. 
Der Bereich der  
Schmutzwasserkanali- 
sation ist zum Teil 
in Bezug auf die 
Betriebssicherheit durch 
einragende Hindernisse 
sowie in Bezug auf die 
Dichtheit schadhaft. 
Bei den Bauwerken 
ergab sich ein ähnliches 

Schadensbild: 
Ergebnisse:     Haltungen (Leitungen) Schächte 
Schadensklasse 1 und 2  8117 lfm  319 Stk. keine Maßnahmen erforderlich 
Schadensklasse 3   2091 lfm  111 Stk. Beobachtung 
Schadensklasse 4   1611 lfm    40 Stk. Maßnahmen erforderlich 
Schadensklasse 5   1615 lfm    18 Stk. Maßnahmen dringend erforderlich 
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Infiltration

Schachtbruch

Schachtdeckel gebrochen

Schadensbild; Rissbild- 
ungen und zum Teil 
gebrochene  Abdeck- 
ungen. Aufgrund der 
Ergebnisse der Unter- 
suchung muss ein  
Sanierungskonzept für  
die nächsten Jahre 
erstellt werden. In den 
S c h a d e n s k l a s s e n  
3 bis 5 sind Maßnahmen 
mit  unterschiedlicher 
Dringlichkeit erforder- 
lich. Vor  allem im  
Bereich der Landes- 
straße  (Ortsdurchfahrt) 
werden  Maßnahmen 
rasch durchzuführen 
sein,  weil laut  Zusage 
des Landes im Jahr 
2020 die Ortsdurchfahrt 
saniert werden soll.  
Rasch müssen aber 
auch die Fehlanschlüsse 
beseitigt werden, d. h. 
dort wo Dachrinnen 
und Hofeinlässe oder 
Abflussgräben in den 
Schmutz wasserk anal 
entwässern, sind von 
den Verursachern ent- 
sprechende Umbau- 
maßnahmen  durchzu- 
führen.  Das Fremd- 
wasser belastet die 
Kanäle, muss bis in 
die Kläranlage  weiter- 
gepumpt  und dort 
mit dem Schmutzab- 
wasser wieder gereinigt 
werden. Das hier 
unnötig höhere Kosten 
anfallen und diese 
unbedingt  vermieden 
werden müssen, das 
wird sicher jeder ver- 
stehen, denn  wir zahlen 
gemeinsam dafür!

 

 HEIZKOSTEN- 
ZUSCHUSS

Das Land Burgenland 
gewährt für die Heiz-
periode 2018/2019 
wieder einen  einmal- 
igen Zuschuss zu den  
Heizkosten in Höhe 
von € 165,00 pro 
Haushalt.  
Voraussetzungen: 
Einlangen des Antra-
ges bis spätestens 
28. Februar 2019 
und Hauptwohnsitz  
in der Gemeinde am  
Stichtag: 14.11.2018. 
Der Bezug eines   
monatlichen Einkom-
mens darf nicht höher 
sein als der  Nettobe-
trag des  geltenden 
ASVG - Ausgleichzula-
genrichtsatzes, sowie 
des Bgld. Mindestsich- 
erungsgesetzes. Die-
ser beträgt für das  
Jahr 2018 für: 
alleinstehende 
Personen ... €     864,00 
alleinstehende 
Pensionisten  
(mind. 360 Beitrags- 
monate) ....... €     970,00 
Ehepaare/ 
Lebensg. ...  € 1.296,00 
pro Kind ....  €    166,00 
und für jede weitere  
Person im 
Haushalt ...  €     432,00 
Kinder sind nur zu be-
rücksichtigen, wenn 
sie über kein eigenes 
Einkommen verfügen 
oder für diese Alimen-
te bezahlt werden. Bei 
eigenem Einkommen 
werden Kinder als 
weitere Person ange-
sehen.  
Auf die Gewährung 
dieses Zuschusses  
besteht kein Rechts-
anspruch! Anträge 
können nur über die 
Gemeinde gestellt 
werden. 

 
TAXIGUTSCHEINE 

 für Senioren ab 60 Jahren und 
 für Jugendliche in Ausbildung bis 26 Jahren   
und Fahrscheine für das Bezirkstaxi sind im 

Gemeindeamt erhältlich!  
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Bankomat im Gemeindeamt
Seit September gibt es einen neuen 
Geldausgabeautomaten im Vorraum beim 
Gemeindeamt. Mit der Firma Payment
Service Austria hat die Gemeinde
eine Vereinbarung über die Aufstel-
lung, vorerst befristet für 3 Jahre, 
abgeschlossen. Bezüglich der Kosten  
wurde vereinbart, dass die Gemeinde 
für jede auf 1.900 Behebungen fehlende 
Behebung einen Beitrag von € 0,34/Monat 
an die Firma PSA zu zahlen hat. Für darüber 
hinaus gehende Benützungen erhält die 
Gemeinde eine Entschädigung von € 0,10.
In der Zeit als die Bankstelle noch geöff -
net war, gab es durchschnittlich 1.700 
Behebungen. Davon wurde ein großer Teil 
von ungarischen Staatsbürgern getätigt.
Als Beitrag zur Nahversorgung hat sich 
der Gemeinderat zum Abschluss des
Vertrages mit der Fa. PSA entschlossen.
Grundsätzlich ist es nicht Aufgabe der
Gemeinde, die Bargeldversorgung der
Gemeindebürger und schon gar nicht
von Ausländern sicherzustellen, daher 
richten wir an  ALLE den Appell, den 
neuen Bankomaten regelmäßig und 
fl eißig für die Bargeldbehebung zu 
verwenden.

SEMESTERTICKET für Studierende - Zuschuss im Gemeindeamt beantragen!
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Friedhof
Friedhofsmüll macht Ärger

Mehrmals haben die 
Gemeindearbeiter 

im  Entsorgungscon- 
tainer für den Fried- 
hofsmüll illegal  entsorg- 
ten Hausmüll  entdeckt 
und mussten diesen   
mühsam wieder  aus  
dem Container „fischen“. 
Bei einer der letzten 
Abfuhren durch  den 
Müllverband  wurden 
wieder grobe “Fehl- 
würfe“ entdeckt und die 
Gemeinde musste hohe 
Kosten für das händische 

Friedhofsabfälle

 NEIN 
• Kränze

• Gestecke

• Unkraut

• Schnittblumen

• Blumenerde

• Topfpflanzen

 JA 
• Baum- und 

Strauchschnitt

• Restmüll

• Sperrmüll

• Verpackungen

• Kunststoffe 

Aussortieren in der 
Umladestation bezahlen. 
Damit das nicht wieder 
vorkommt, wird der 
Container verstärkt 
kontrolliert werden 
und die „Fehlwürfe“ 
werden angezeigt. 
Für Kerzenreste und 
Kunststoffe gibt es 
eigene Sammelbehälter. 
Die Stein- und Beton- 
reste von weggeräumten 
Gräbern müssen von 
den Grabberechtigten 
abtransportiert werden. 

KAHR MX
  Handel-Ersatzteile-Reifen 
0660/5603215 Mogersdorf  284 

KFZ-ERSATZTEILE

Wege freischneiden

Viele Gemeinde- und 
Servitutswege sind 

durch überwuchernde 
Sträucher, Gehölze 
und Bäume bereits 
derart zugewachsen, 
dass ein Befahren mit 
Fahrzeugen oft kaum 
mehr möglich ist. Für 
die Bewirtschaftung 
von Feldern, aber meist 
von Waldgrundstücken 
bedeutet das eine große 
Erschwernis. Es wäre 

daher sehr gut, wenn 
die Eigentümer oder 
Nutzungsberechtigten 
der angrenzenden 
Grundstücke den 
h e r a u s w a c h s e n d e n 
Bewuchs entfernen. 
Die Eigentümer der 
Weggrundstücke sind 
berechtigt, störenden 
und in den Weg 
h i n e i n w a c h s e n d e n 
Bewuchs selbst zu 
entfernen.











Gemeinde- und Servitutswege

Was darf in den Friedhofmüllcontainer und was darf 
nicht hinein: 

“Fehlwürfe“ Restmüll im Container für Friedhofsabfälle
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Altstoff entsorgung, Sammelzentrum
Regionale Altstoff - und Abfallsammelstelle in Heiligenkreuz 

Der Burgenländische 
Müllverband plant 

die Errichtung einer 
regionalen Altstoff - und 
Abfallsammelstelle in 
Heiligenkreuz. 

Seit der Errichtung 
der Sammelstellen 
in den Gemeinden 
sind schon viele Jahre 
vergangen und die 
Anforderungen an eine 
zeitgemäße, effi  ziente 
und wirtschaftliche 
Sammlung sind in den 
Gemeinden schwer 
zu erreichen. Laufend 
durchgeführte Analysen 
der Sammlungen haben 
ergeben, dass durch 
mangelnde Trennung 
(Fehleinwürfe) leider 
sehr viele Altstoff e, 
die einer Verwertung 
zugeführt werden 
könnten, verloren 
gehen, bzw. mit sehr 
hohem Aufwand aus 
dem Restmüll wieder 
aussortiert werden 
müssen. Moderne 
abfal lwir tschaft l iche 
Anforderungen haben 
zum Ziel, dass möglichst 
viele der Altstoff e einer 
W i e d e r v e r w e r t u n g 
zugeführt werden  kön-

nen und nur ganz 
wenig auf Deponien, 
bzw. in der Verbrennung 
landet. Zu erreichen 
ist dieses Ziel aber nur, 
wenn für die gezielte 
getrennte Sammlung 
moderne und gut 
ausgestattete Anlagen 
zur Verfügung stehen. 
Durch die Errichtung 
eines regionalen 
Sammelzentrums für 
mehrere umliegende 
Gemeinden in 
Heiligenkreuz soll dieses 
Ziel erreicht werden. Die 
regionale Sammelstelle 
soll ein Resourcenpark, 
ein Wertstoff hof werden. 

Am Beispiel der 
S p e r r m ü l l s a m m l u n g 
kann das gut erklärt 
werden. Im Burgenland 
ist das durchschnittliche 
Sperrmüllaufkommen 
im Vergleich zu den 
anderen Bundesländern 
am höchsten (ca. 2  t
pro Einwohner). Vom 
derzeitigen  Gesamt-
aufkommen sind aber 
nur ca. 40 % tatsächlich 
„Sperrmüll“. Die  rest-
lichen 60 % könnten 
wirtschaftlich verwertet, 
anstatt kostenintensiv 

entsorgt werden. 
Aber nicht nur der 
Sperrmüll, auch sonstige 
A l t s t o f f f r a k t i o n e n 
können bei ordentlicher 
getrennter Sammlung 
einer teilweise sehr 
lukrativen Verwertung 
zugeführt werden.

Durch das regionale 
Sammelzentrum, wo 
eine  benutzerfreund-
liche Infrastruktur und 
gut geschultes Personal 
zur Verfügung  stehen
wird, sollen  Wert-
s t o f f k r e i s l ä u f e 
entstehen. Dem Bürger 
wird eine vor Ort völlig 
kostenlose Übernahme 
von üblicherweise in 
Haushalten anfallenden 
Altstoff en geboten 
(ausgenommen sind nur 
der normale Restmüll, 
biogene Stoff e und 

alles was jetzt schon 
im Holsystem entsorgt 
wird, sowie Abfälle aus 
der Bautätigkeit). 

Der Gemeinderat von
Mogersdorf  und  einige
andere  Nachbargemein-
den haben schon 
Beschlüsse zur Um-
stellung des Sammel-
systems auf die 
regionale Sammelstelle 
gefasst. Die bisherige 
von der Gemeinde 
eingehobene Gebühr 
für die Benützung der 
Altstoffsammelstel le 
soll nach der 
Umstellung wegfallen. 
Der  Burgenländische 
Müllverband wird 
aber bei der jährlichen 
Müllrechnung einen 
Kostenbeitrag von 
€ 20,-- (zuzüglich Mwst.) 
verrechnen.

Gasthaus
Rosi Fischer

Ich wünsche allen meinen 
Gästen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches neues Jahr.

Christbaumabholung
Abholtermine: 
OT Mogersdorf:  DI,   15.01.2019
OT D.-Minihof.:   MI,    16.01.2019
OT Wallendorf:   DO,  17.01.2019

Eingesammelt werden nur ab 7.00 Uhr
früh am Straßenrand bereitgestellte
Christbäume - ohne Lametta und 
Schmuck. Die Abholung wird von 
den Gemeindearbeitern durchge-
führt und ist kostenlos. 

ÖFFNUNGSZEITEN im Alt- 
und Problemstoffsammelzentrum  
der Gemeinde grundsätzlich jeden 
1. Freitag und 3. Freitag im Monat 
von 800 Uhr bis 1600 Uhr (Aushang, 

bzw. Terminkalender beachten)
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Lafnitzradweg, neue Rustenbachbrücke

Güssinger Straße 27
7561 Heiligenkreuz

Telefon: (03325) 4251
Fax: (03325) 4251-15

elektrozott er@yahoo.de

E-Installationen .  SAT-Anlagen . Elektroheizung . Blitzschutzbau
Reparatur von Elektrogeräten . EDV-Verkabelung . Alarmanlagen

Hausanschlüsse . Freileitungsausbau . Beleuchtungsanlagen 

Servicedienst 24 Stunden, 7 Tage die Woche!

neue Rustenbachbrücke beim Lafnitzradweg

Nachdem die alte 
Holzbrücke schon 

sehr beschädigt war
und weil Gefahr im 
Verzug bestand, musste
die Brücke im  Frühsom-
mer abgerissen  werden.
Vom Bau- und Betriebs-
dienstleistungszentrum
Süd, Referat Wasserbau 
wurde nun eine neue 
Rohrbrücke errichtet. 
Von der Gemeinde 
mussten das Brückenge-

länder und die 
Asphaltierung gemacht 
werden. Gemeinsam mit
der Gemeinde  Heiligen-
kreuz  wurde auch der
Asphaltspurenradweg 
wieder saniert. Vom 
Land Bgld. wird  die 
Sanierung  des Rad-
weges mit 40  % subven-
tioniert. Als  Beding-
ung gilt aber,  dass auf
dem Weg ein   allge-
meines Fahrverbot ver-

Wanderer auf dem Lafnitzweg

ordnet  wird und der
Weg nur für Radfahrer
und Anrainer, d.s.  die
Bewirtschafter  der land-
wirtschaftlichen Grund-
stücke, Fischer und 
Jäger, zur   Verfügung
steht. Damit diese 
Einschränkung  auch ge-
währleistet wird,  sind bei
der Rustenbachbrücke  
Absperrpoller montiert,
die das Durchfahren
von mehrspurigen Fahr-

zeugen verhindern.
Die Einschränkung 
soll aber auch die 
laufenden Instandhalt-
ungskosten geringer  
halten. Die  Lafnitz-
begleitwege haben sich
auch als Lauf- und
Walkingstrecken etab-
liert. Täglich  kann man 
vielen Radfahrern, Läuf-
ern und Walkern und 
natürlich auch Spazier-
gängern  begegnen.
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Sanierung der Volksschule

Das Schulgebäude in 
Mogersdorf  wurde

Anfang der 50er Jahre
des vorigen Jahr-
hunderts errichtet.

Vor ca. 25 Jahren gab es 
einen größeren Umbau 
und eine Sanierung im 
Bereich des  Turnsaales,
der sanitären Anlagen, 
der Böden und  der 
Innentüren. Auch die
obersten  Geschoss-
decken  wurden isoIiert 
und die alte Ölheizung 
durch den Anschluss 
an die BIO-Fernwärme 
ersetzt. Teilweise  wurden 
auch schon Fenster
erneuert.   Im heurigen 
Jahr wurde ein weiterer 
großer Schritt in der
Sanierung des Gebäu-
des begonnen. Die noch
nicht getauschten  
Fenster im Gangbereich 

sanierte Volksschulgebäude

wurden erneuert  und
das Dach bis zum  Turn-
saaltrakt   neu    eingedeckt. 
In diesem Bereich 
wurde auch schon 
die Fassade erneuert. 
So konnte bei der 
Verleihung des Zerti-

fi kates zur Naturpark-
Schule zumindest der 
größte Teil der Schule 
schon im neuen Glanz 
präsentiert werden. 
In den kommenden 
Jahren sind im 
Außenbereich die Fertig-

stellung der Dach-
Neueindeckung und 
der Fassade im Bereich 
des Turnsaaltraktes, 
die Sanierung von 
elektrischen Leitungen 
und die Teilerneuerung 
der Böden vorgesehen. 

Zentrale: 7571 Rudersdorf, Teichweg 6
Atelier Feldbach: 8330 Feldbach, Gleichenberger Str. 59

www.katzbeck.at •  03382 / 735-0

Wir wünschen Ihnen ein  
friedvolles und gesegnetes  
Weihnachtsfest, geruhsame  
Feiertage und einen guten 
Rutsch in ein erfolgreiches  
neues Jahr!
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Schulische Tagesbetreuung 

Celine Andrejek, Vanessa Holzmann, Julia Kohl,, Dominik Kühni,  
 Kiara Wonhas, Pauline Gombotz,, Angelina Schneider , Sebastian Holzmann

I          m September 
startete zum 3. Mal 

die schulische Nachmit- 
tagsbetreuung in das 
neue Schuljahr. Die 
Schüler und Schüler- 
rinnen  der Volks- 
schule  Mogersdorf 
besuchen die  Nachmit- 
tagsbetreuung vom 
Unterrichtsende bis 
16:00 Uhr. Die Kinder 
haben die Möglichkeit 
nach Unterrichtsende 
in der Schule Mittag 
zu essen und ihre 
Hausübung in  einer 
Lernstunde zu  erledigen. 
Dabei werden sie 
von einer Lehrerin 
u n t e r s t ü t z t . 
Anschließend beginnt 
der freizeitpädagog- 
ische Teil der schul- 
ischen Nachmittags- 
betreuung. Es  werden 
den Kindern  unter- 
schiedliche Freizeit- 
aktivitäten und  Projekte  
zu verschieden Themen 
angeboten und mit 
ihnen kindgerecht 
gearbeitet. Trotz einer 
sehr geordneten Tages- 
struktur wird darauf 
geachtet, dass die 
Kinder einen möglichst 
stress- und druckfreien 
Nachmittag, Freude an 
u n t e r s c h i e d l i c h e n 
Freizeitangeboten im 
kreativen, sozialen so- 
wie sportlichen Bereich 
haben und sich dadurch 
altersgemäß entwickeln 
können. Im Laufe 
des Jahres werden 
den Kindern auch die 
u n t e r s c h i e d l i c h e n 
Bräuche und Traditionen 
näher gebracht und mit 
ihnen gefeiert. Natürlich 
wird auch versucht, 
den Bewegungsdrang 
der Kinder in der 

Nachmittagsbetreuung 
mit zahlreichen Spielen 
und Aktivitäten, egal 
ob im Turnsaal oder 
im Garten zu stillen. 
Da sich die Kinder 
unterschiedlichen Alters 
mit verschiedensten 
Interessen und  Bedürf- 
nissen begegnen, kön- 
nen sie sehr gut von- 
und miteinander lernen 
und auf diesem Weg 
neue Erfahrungen sam- 
meln und tolle   Freund- 
schaften knüpfen.                    
                    Romana Tapler

 

Österreichisches ROTES KREUZ
 
Aus Liebe zum Menschen 
 
BLUTSPENDETERMINE 
Freitag, 08.02.2019 
Freitag, 10.05.2019  
Freitag, 02.08.2019  
Freitag, 06.12.2019 
jeweils  im  Rotkreuzhaus Jennersdorf 
von 14:00 bis 20:00 Uhr 
 
Blutspenden dürfen alle gesunden Frauen und 
Männer ab 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen, 
Frauen 4 bis 5 mal,  Männer 6 mal jährlich. 
Erstspender müssen  einen amtlichen Lichtbild- 
ausweis vorweisen und dürfen nicht älter als 60 
Jahre alt sein.  Auch nach dem vollendeten 
65. Lebensjahr darf man weiter Blut spenden.

         Die Kinder der 
Nachmittagsbetreuung 
und ihre Pädagogin 
wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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Naturpark-Volksschule

Friedenssteinlegung

Schulfest mit Urkundenverleihung

Am Samstag, den  
20. Oktober fand eine 

besondere Schulfeier 
statt. Die Volksschule 
Mogersdorf erhielt 
die Prädikatisierung 
zur Naturparkschule. 
Nach der muskalischen 

Die diesjährige 
Fiedenssteinlegung 

fand am 23.10. statt. 
Dazu trafen sich die 
SchülerInnen mit ihren  
Lehrerinnen, Bürger- 

 

Wir wünschen schöne 
Weihnachten und ein 
glückliches  neus Jahr! 

meister Josef  Korpitsch,  
G e m e i n d e r ä t e n 
und einigen Eltern. 
Die SchülerInnen  trugen 
Gedanken zum  Frieden 
vor. Danach wurde vom 

Schüler Michael Markus 
und der Schülerin 
Klara Sommer der 
Friedensstein verlegt.  
Zum Abschluss sangen 
die SchülerInnen das 

Lied: “Friedensbrücken 
der Welt”.  
Danke an die  
Gemeinde für die gute 
Jause. 
                Gerlinde Granitz

Eröffnung durch die 
SchülerInnen wurden 
die Ehrengäste, an der 
Spitze Bildungsdirektor 
Mag. Heinz Josef Zitz, 
begrüßt. Anschließend 
begeisterten die Schüler- 
Innen die Gäste mit der 

Darbietung des Musicals 
“Die Schnecke”. Danach 
erfolgte die offizielle 
Prädikatisierung zur 
N a t u r p a r k s c h u l e . 
Natürlich war auch 
für das leibliche Wohl  
sehr gut gesorgt. So 

fand das Fest einen 
gemütlichen Ausklang.  
     Gerlinde Granitz
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Naturpark-Kindergarten

Der Gemeinderat 
von Mogersdorf 

hat schon vor längerer 
Zeit beschlossen, 
dass der Kindergarten 
in Wallendorf zum 
Naturpark-Kindergarten 
entwickelt werden soll. 
Der Auftrag an das 
Team im Kindergarten 
lautete, dass die Kinder 
im täglichen Betrieb 
mit der Natur, einer 
gesunden Umwelt, mit 
gesunder Ernährung, 
etc. befasst werden. 
Mit viel Engagement 
wurde der neue Weg 
eingeschlagen und 
als erster Erfolg wurde 
dem Kindergarten in 
einer schönen Feier das 
neue Prädikat  „Natur- 
p a r k - K i n d e r g a r t e n “ 
verliehen. Unser Kinder- 
garten ist der Erste  
Kindergarten mit dieser 
A u s z e i c h n u n g 
im Naturpark Raab.  
Herzliche Gratulation!

Erster Naturpark-Kindergarten im Naturpark Raab

Seit 21. September 
2018, sind wir ein 

Naturpark- Kindergarten 
und haben auch 
die Urkunde dafür 
im Rahmen einer 
Z e r t i f i z i e r u n g s f e i e r 
e r h a l t e n . 

Wir werden mit den 
Kindern Projekte rund 
um den Naturpark 
erarbeiten und  auch 
v e r s c h i e d e n e 
Naturparkwege und 
Plätze erkunden. 
Ausflüge, Wandertage, 
Picknick und  die alljähr- 
liche Feuerwehrübung 
stehen ebenfalls bei 
uns am Programm. 
Auch Brauchtümer 
wie das Erntedankfest, 
Nikolausfest und das 
Osterverstecksuchen,  
begleiten unseren Alltag 

 
 Wir wünschen föhliche Weihnachten und ein gutes Jahr 2019 !

im Kindergarten.  Unsere 
Öffnungszeit ist täglich  
von 7:00  Uhr bis 16:30 
Uhr. Dadurch haben 
die Eltern auch bessere 
Möglichkeiten, Beruf 
und Familie zu vereinen. 
Wir geben den Kindern 
die Möglichkeit,  ihre 
Selbständigkeit spieler- 
isch zu erlernen und 
zu üben. Auch die 

Bewegung wird bei uns 
sehr groß geschrieben, 
egal ob im Garten 
oder im Turnsaal. Die 
Kindergartenpädagog- 
innen gestalten den 
Alltag der Kinder recht 
a b w e c h s l u n g s r e i c h 
und versuchen auf die 
einzelnen Bedürfnisse 
der Kinder einzugehen.  
   Angelika Kloiber

Geschätzte Eltern und Familien!

Feuerwehrbesuch
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Im Rahmen des 
F e r i e n s o m m e r s 

haben wir unseren 
Kindern die Möglichkeit 
geboten, sich für 
jedes ausgeborgte 
Buch einen Stempel 
im Ferien-Lese(s)pass 
eintragen zu lassen. 
Einige Kinder haben 
sehr eifrig und mit voller 
Begeisterung daran 
teilgenommen. Um 
den Pass mit Stempel 
voll zu bekommen, 
waren neun Bücher zu 
lesen. Für unsere neun  
Leser, die das geschafft 

Teilnehmer: Sebastian  u. Vanessa Holzmann, Mathias Kemetter, Lara u. Lea Hirz, Laura Friedrich  
weitere Lese(s)pass-Kinder waren: Michael Markus, Kiara Wonhas u. Franz Binder

Am 08. Mai waren  
die erste und zweite 

Klasse unserer Volks-      
schule in der  Bücherei 
zu Besuch.  Die Schüler 
brachten ganz tolle 
Zeichnungen mit, die 
sie in den Fenstern  der 
Bücherei  zur Schau 
stellen konnten. Das 
P r o j e k t 
„ L e s e s c h a u f e n s t e r “ 
wurde vom Buchklub 
der Jugend  zum Buch 
„Schnirckel  Schnecken- 
kind“ - Tierfabeln von  

 

LESE(s) 
pass

 

LESE- 
SCHAU- 

FENSTER

haben, gab es in unserer 
Bücherei ein eigenes  
Le s e ( s ) p a s s -Tr e f fe n , 

wobei den Kindern ein  
kleines Dankeschön 
überreicht wurde. Bei 

Renate Welsch  gemein- 
sam mit unserer  
Volksschule in i ti ie rt. 
Bei diesem Wettbewerb 

konnten unsere Volks- 
schulkinder ganz viele,    
tolle Preise gewinnen.  
                         S. Kainz 

diesem Lesetreff in 
kleiner  Runde war es 
sehr  lustig.           S. Kainz

Teilnehmer des Wettbewerbes mit ihren Zeichjnungen

700 Bücher 
wurden 2018 verliehen! 

Holt euch auch eins!
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An- und Ent-
spannung mit  

Astrid  Fauster

Gesundes Dorf

Mit Körbchen     
und Schere

ausgerüstet, begaben
sich viele  Interessierte
auf eine Wiese am Wald-
rand von Mogers-
dorf. Dort wurde unter
der fachkundigen An-
leitung von  Franziska
Herczeg eifrig nach 
Wiesenkräutern ge-
sucht. Es wurden 
schon sehr selten ge-
wordene Kräuter ge-
funden. Da   Wiesen-
kräuter das 7-fache 
mehr an Vitaminen
enthalten als Garten-
kräuter, wurde eifrig

Mit einfachen 
Ü b u n g e n , 

bei denen viele
Interessierte im Kreuz-
stadelrestaurant eifrig 
mitgemacht haben, hat
die Vortragende Astrid
Fauster Mittel und 
Wege aufgezeigt, um 
innerhalb kürzester Zeit
in eine Entspannungs-
phase zu kommen. In 

 Wiesenkräuter 
sammeln mit 

Franziska Herceg

Bgm. Willibald Herbst, Astrid Fauster, Bgm. Josef Korpitsch

VORANKÜNDIGUNG
Wissenswertes über die PROSTATA

Vortragender: 
Urologe Prim. Dr. Gottfried Pfleger

Freitag, 11.  Jänner 2019, 
im Kreuzstadelrestaurant

gesammelt und Notiz-
en gemacht.  Im An-
schluss daran gab es ein 
gemütliches Beisam-
mensein in unserer Bib-
liothek. Es wurden Köst-
lichkeiten, wie z. B. eine
L ö w e n z a h n -
c r e m e s u p p e
K r ä u t e r s t r u d e l ,
Salate - mit Wiesen-
kräutern verfeinert  und 
Getränke - mit Wiesen-
kräutern versetzt, etc. 
dargeboten. Alle Teil-
nehmer möchten dies-
en Workshop   im näch-
sten Frühjahr wieder-
holen.         S. Kainz

unserer stressreichen
Zeit innere Zufrieden-
heit und Ausgeglichen-
heit zu erzielen - was 
die Voraussetzungen 
für Lebensfreude und 
Wohlbefinden sind -  war
Ziel der Übungen.  Der 
Vortrag war sehr gut 
besucht, äußerst unter-
haltsam und sehr in-
teressant.        S. Kainz

 Gemeindewanderung am Nationalfeiertag
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Geburtstagsjubiläen

TrauungenHochzeitsjubiläen

Herzliche Gratulation

91 Jahre 
Emma Binder, D. M. 6
Emil Deutsch, Mog. 210

Margarethe Klettner, Mog. 109
Maria Deutsch, Mog. 79
Ida Klettner, Mog. 114

92 Jahre
 Gisela Lang, Wall. 52

Maria Neuherz, D. M. 75
Rosa Binder, D. M. 22
Maria Dax, Mog. 175
Gisela Korpitsch, Mog. 290

93 Jahre 
Ida Mayer, Wall. 138

94 Jahre 
Maria Dax, Mog. 187

Maria Korpitsch, Mog. 144
Alois Kloiber, Wall. 83

Cäcilia Schwartz, D. M. 21
Maria Lerner, ehem. Mog. 3

95 Jahre
Prof. Georg Aranyi-Aschner, Mog. 168

Rosa Walles, ehem. Mog. 280
Anna Herbst, ehem.  Mog. 14

97 Jahre 
Johann Wailand, Wall. 71

Maria Neuherz, ehem. Wall. 87

96 Jahre 
Maria Schrei, Mog. 74

99 Jahre 
Anna Wailand, ehem. Wall. 70

 
      50 Jahre (Goldene) 

Richard u. Roswitha Mayer, Mog. 56
Ernst u. Ingeborg Granitz, Wall. 64

Franz u. Brigitte Karner, Wall. 5
Johann u. Gertraud Neuherz, Wall. 123

Josef u. Christine Hamedl, Mog. 182
Erwin u. Monika Höller, Mog. 282
Herbert u. Emma Merkl, Mog. 185

60 Jahre (Diamantene)
Elmar u. Margareta Hanifl, Mog. 179

Willibald u. Franziska Kloiber, Wall. 137
Josef u. Johanna Holzknecht, Wall. 75

Ing. BA Christoph u.  
Dr. Eva Maria Gumhold 

 geborene Granitz     
D. M. 49 

 

Herzliche Gratulation

Ing. Michael u.  
BA Ruth Janosch

    geborene Hofmann
    Mog. 68 

 
Josef u. Katharina 

 Sedelmaier-Schrei
geborene Schrei 

Mog. 74

90 Jahre 
Theresia Schrei, Mog. 8
Anna Tschida, D. M. 53

Ernestine Hanifl, Mog. 192

85 Jahre 
Maria Kloiber, Mog. 222
Franz Windisch, Wall. 85 
Edmund Maier, Mog. 98

80 Jahre
Maria Granitz, Wall. 63

Josef Wailand, Wall. 113
Josef Kloiber, Wall. 48

Karl Fasching, Wall. 119
Kurt Neuherz, D. M. 32

Ernestine Mayer, Mog. 260
Adolf Ellmauthaler, Mog. 290

Gratulation !
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Begräbnisse

Geburten

Alois Granitz 
im 79. Lebensjahr 
Mogersdorf 260 

Wilhelm Kamaritsch 
im 76. Lebensjahr  
Wallendorf 127 

Josef Hanifl 
im 89. Lebensjahr 
Pflegeheim Neuhaus/
Klausenbach 

Franz Josef Granitz 
im 84. Lebensjahr 
Deutsch Minihof 12 

Karl Binder 
im 83. Lebensjahr 
St. Martin/Raab,  
ehem. Wbm.  

Horst Packhäuser 
im 83. Lebensjahr 
Deutsch Minihof 56 

Maria Waller 
im 90. Lebensjahr 
Wallendorf 111 

Irma Kamaritsch 
im 77. Lebensjahr 
Wallendorf 127 

Prof. Georg Aranyi-
Aschner 
im 96. Lebensjahr 
Mogersdorf 168 

Rosa Burtscher 
im 82. Lebensjahr 
Wallendorf 128 

Hildegard Krenn 
im 76. Lebensjahr 
Wallendorf 87 

Walter Neuherz 
im 70. Lebensjahr 
Wallendorf 96 

Ferdinand Hainreich 
im 75. Lebensjahr 
Weichselbaum 11 

Eva Deutsch 
im 60. Lebensjahr 
Mogersdorf 204 

Gabriela Leiner 
im 70. Lebensjahr 
Deutsch Minihof 31 
 
Alois Silly 
im 88. Lebensjahr 
ehem. Weichselbaum 9

Alexander  
Sedelmaier-Schrei 
23.01.2018 
Mogersdorf 74 
Eltern: Josef u. Katharina 
Sedelmaier-Schrei 

Benedikt Zamodics 
23.01.2018 
Mogersdorf 297 
Eltern: Norbert u. 
Monika Zamodics 

Maximilian Hafner 
18.02.2018 
Wallendorf 11 
Eltern: Mag. Alexander 
u. Mag.a Julia Hafner 
 
Marie Schrei 
17.05.2018 
Wallendorf 167 
Eltern: Dipl. Ing.  Michael 
u. Jenny Maria Schrei 

Lena Fasching 
22.07.2018 
Mogersdorf 205 
Eltern: Jochen Fasching 
u. Andrea Weber 

Hannah Marie Krammer 
10.08.2018 
Mogersdorf 72 
Eltern: BEd Marina u.  
BSc Roland Krammer 

Leonora Dax-Kuplen u.  
Sophia Dax-Kuplen 
28.08.2018 
Mogersdorf 4 
Eltern: Tanja Dax u.  
Dr. Stefan Franz Kuplen 

Konstantin Wagner 
26.09.2018 
Deutsch Minihof 17 
Eltern: Bettina u.  
Ing. Rene Wagner 

Hurra, ist nun da !

unser  

Herzliche Gratulation

 Beim Herrgott eingekehrt -   
ruhet sanft!

Anton Meitz 
im 93. Lebensjahr 
Graz, Mog. 140 
 
Josef Kloiber 
im 67.  Lebensjahr 
Wallendorf 57  
 

Rosa Walles 
im 96.  Lebensjahr 
Pflegeheim Jennersdorf 
ehem. Mog. 280 

Gisela Lang 
im 93. Lebensjahr 
Wallendorf 52
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Schlösslverein Mogersdorf - 50 Jahre Symposion
Seit nunmehr beinahe 
50 Jahren steht 
das Internationale 
K u l t u r h i s t o r i s c h e 
Symposion Mogersdorf 
für freundschaftlichen 
Dialog und nachhaltige 
Kooperationen zwischen 
W i s s e n s c h a f t l e r n 
v e r s c h i e d e n s t e r 
Nationalitäten über die 
Landesgrenzen hinweg. 
 
Seinen Ausgangspunkt 
nahm das IKHS 
Mogersdorf in der 
300-Jahr-Gedenkfeier 
der Schlacht von  
St. Gotthard-Mogersdorf. 
Am 1. und 2. August 
1964 wurde der Schlacht 
von 1664 in festlicher 
Weise in Mogersdorf 
gedacht. Es waren 
rund 12.000 Menschen 
auf den Schlösslberg 
in Mogersdorf ge- 
strömt, um an dieser  
Gedenkfeier im Zeichen 
des Friedens und  der  
e u r o p ä i s c h e n   
I n t e g r a t i o n 
teilzunehmen – an der 
Spitze der damalige 
Bundeskanzler Dr. Josef 
Klaus, drei Bundes- 
minister sowie  die 
gesamte Landesregier- 

ung mit Landes- 
hauptmann  Hans Bögl.  
Und eben diese 
eindrucksvolle Feier  
bildete den  Anknüpf- 
ungspunkt zur Gründ- 
ung des Symposions. 
 
Nach einiger Vorbe- 
reitungszeit beschloss 
die Bgld.  Landesreg- 
ierung schließlich am 
19. Dezember 1968, 
ein Kulturhistorisches 
Symposion in Mogers- 
dorf in der Zeit vom  
28. Juli bis 2. August 
1969 zu veranstalten. 
Die örtliche Organisa- 
tion übernahm damals 
wie heute der  1966 
gegründete Schlössl- 
verein Mogersdorf, die  
Gesamtleitung über- 
nahm die Abteilung 
XII/2 Landesarchiv/
Landesbibliothek. Als 
erstes Generalthema 
wurde „Österreich und 
die Türken ausgewählt, 
namhafte Vortragende 
aus dem In- und  Aus- 
land (Bundesrepublik 
Deutschland, Ungarn 
und  Slowenien) konnten 
für 15 Referate gewon- 
nen werden. Diese erste 
Mogersdorfer Tagung,   

an der 75 Personen 
aus dem Burgenland, 
der BRD, Ungarn (vor 
allem aus dem Komitat 
Vas) und Slowenien 
teilgenommen hatten, 
fand im In- und Ausland 
große Beachtung. Das 
gute Gelingen und das 
gute Echo dieses ersten 
Symposions  haben den 
Weg zur ständigen 
Einrichtung geebnet. 
Die lockere und 
freundschaftliche   Stim- 
mung, das  Gedenken 
an gemeinsam erlebte 
und erlittene Geschichte 
und die Überlegung, 
dass nationale  Darstel- 
lungsklischees durch 
über- und internationale 
Forschungstätigkeit ins 
Licht der historischen 
Wahrheit gerückt  wer- 
den müssen, haben auch 
ungarische und slowen- 
ische  Wissenschaftler 
und Politiker noch 
während der Tagung 
bewogen,  eine Inter- 
nationalisierung des   
Symposions  vorzuschla- 
gen. Bereits im Früh- 
jahr 1970   unterzeich- 
neten bevollmächtigte 
Vertreter Ungarns,  
Sloweniens und des 

Burgenlandes im  Eisen- 
städter Landhaus das 
Ü b e r e i n k o m m e n , 
ab 1971 alljährlich,  
abwechselnd im  Burgen- 
land, im Komitat Vas 
und in Slowenien das 
Symposion abzuhalten, 
das vom Veranstalter- 
land organisiert und 
von den Partnern 
beschickt wird.  Unab- 
hängig von  dieser 
Vereinbarung wurde 
das Symposion im Juli 
1970 zum zweiten 
Mal in Mogersdorf 
abgehalten. Zur  Reali- 
sierung wurde ein 
Organisationskomitee 
gebildet, dem je zwei, 
manchmal auch  drei 
Vertreter der  Partner- 
länder angehörten.  Den 
Vorsitz im Komitee  
hatte ein Vertreter des 
Veranstalterlandes inne. 
Dieses Komitee legte 
in einer Herbst- und 
in einer Frühjahrs- 
besprechung das  den 
gemeinsamen Raum 
betreffende General- 
thema, Ort  und  Rahmen- 
veranstaltungen fest 
und bestimmte die  
ersten Juliwochen 
als  fixes Datum.  

Ehrenbürger Dr. August Ernst u. Bundeskanzler Dr. Josef Klaus ,1964300 Jahr-Feier, 1964
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50 Jahre Symposion 2. - 5. Juli 2019

Landeshauptmann Hans Sipötz, Bgm. Johann Lex u. 
 Bundeskanzler Dr. Franz Vranitzky, Eröffnungsfeier 1989 

Vorträge im Pfarrheim Mogersdorf

Die burgenländischen Symposionteilnehmer 2018

Dieser Organisations- 
modus wurde bis  zum 
heutigen Tag beibehal- 
ten. Noch im Herbst 
1971 wurde  die Auf- 
nahme Kroatiens als 
vierter Veranstaltungs- 
partner fixiert, 1978 
folgten die Steiermark 
und 2001 das Komitat 
Somogy (dessen Mandat 
im Jahr 2015 vom  
Komitat Baranya über- 
nommen wurde) nach. 
 
Sehr bald wurde  
vom „Geist von 
M o g e r s d o r f “ 
gesprochen. Damit    ge- 
meint ist jenes  
Gesprächsklima, welches 
das kollegiale  Verständ- 
nis, die gegenseitige 
Hochachtung aller    Be- 
teiligten sowie die 
wissenschaftliche  Aus- 
einandersetzung mit 
einem grenzüber- 
schreitenden Thema  
c h a r a k t e r i s i e r t . 
 
Kam zur Zeit des 
Kalten Krieges dem 
I n t e r n a t i o n a l e n 
K u l t u r h i s t o r i s c h e n 
S y m p o s i o n 
Mogersdorf quasi als 
w i s s e n s c h a f t l i c h e s 

Schlupfloch im Eisernen 
Vorhang gewiss eine 
größere politische Be- 
deutung zu – was 
durch den Besuch  
hoher Politiker unter- 
strichen wurde, so  
sind es eben dieser stets 
fühlbare „Mogersdorfer 
Spirit“ und die 
ungewöhnlich lange 
50-jährige Kontinuität, 
die unser Mogersdorfer 
Symposion bis heute 
prägen. Neben dem 
w i s s e n s c h a f t l i c h e n  
Ertrag, der in  den 
g e d r u c k t e n 
T a g u n g s b ä n d e n 
festgehalten ist, war 
und ist auch immer 
die gesellschaftliche 
K o m p o n e n t e 
sehr  wichtig. Neue 
Freundschaften und 
B e k a n n t s c h a f t e n 
werden geknüpft,  beste- 
hende vertieft, der 
G e d a n k e n a u s t a u s c h 
über unklare Fragen 
gefördert – und dies oft 
am Rande der Vorträge 
oder unabhängig von 
diesen. Diesem Ziel 
verschreibt sich auch 
das kulturelle Rahmen- 
programm - interessante 
Exkursionen und Abend- 

veranstaltungen dienen 
dem informellen Net- 
working. Beides, ernste 
Arbeit und fröhliche 
Unterhaltung sowie 
gutes Essen und  gute 
Getränke haben immer 
zum Gelingen des 
Symposions  beige- 
tragen. Die positive 
Stimmung, die am IKHS 
Mogersdorf herrscht, 
wird von allen Teil- 
nehmerinnen  und Teil- 
nehmern geschätzt  -  
manch einer ist über- 
rascht, dass dies auf 
einem  wissenschaft- 
lichen Symposion   
möglich ist. Auch  das 

macht das IKHS 
Mogersdorf und somit 
auch die Gemeinde 
Mogersdorf weit über  
die Landesgrenzen 
hinaus bekannt. Es 
ist ein schöner Zufall, 
dass gerade im Jahr 
2019 turnusmäßig die 
M a r k t g e m e i n d e  
Mogersdorf wieder 
Tagungsort des IKHS 
Mogersdorf sein wird. 
50 Jahre Internationales  
K u l t u r h i s t o r i s c h e s 
S y m p o s i o n 
Mogersdorf – ein guter 
Grund zum Feiern!    
                 
    Dr. Michael Hess
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Feuerwehr Mogersdorf-Dorf

Neue Führung

Nachdem Komman- 
dant Franz Ehritz 

und sein Stellvertreter 
Franz Windisch ihre 

Funktionen zurückge-
legt haben, wurden in 
der Vollversammlung  
der Ortsfeuerwehr  

Kdt.-Stellv. Hermann Knerl, ABI Christian Schwartz,  
HBI Franz Ehritz, Kdt. Mike Kurta

M o g e r s d o r f - O r t , 
Brandmeister Mike  
Kurta zum neuen 
O r t s f e u e r -
wehrkommandanten 
und Feuerwehrmann 
Hermann Knerl zu  
dessen Stellvertreter 
gewählt. Der 22-jährige 
Mike Kurta ist seit 2010 
bei der Feuerwehr. 
Er war schon in der 
Feuerwehrjugend und 
hat in seinen jungen 
Jahren im Aktivstand 
schon alle Lehrgänge 
bis zum Kommandanten 
absolviert. Derzeit übt 
er die Funktion eines 
Zugskommandanten 
aus. Mike Kurta 
absolvierte seinen Zivil- 
dienst in der  Stadt- 

feuerwehr Fürstenfeld. 
Der 49-jährige  Hermann 
Knerl trat am 
01.01.2013 der Feuer- 
wehr bei und hat auch 
schon viele Kurse an der 
Landesfeuerwehrschule 
absolviert. Die beiden 
n e u g e w ä h l t e n 
Kommandanten werden 
mit 01. Jänner 2019 ihre 
Funktionen antreten.  

 

Vorankündigung:

 Feuerwehrball  
Mogersdorf-Ort
12. Jänner 2019

im Gasthaus
 Josef Gottsnahm
Beginn: 2000 Uhr 

HBI Franz Ehritz 

HBI Franz Ehritz hat 
nach 28 Jahren 

seine Tätigkeit als 
Kommandant der 
Stützpunktfeuerwehr 
Mogersdorf in jüngere 
Hände übergeben. 
Im Jahr 1978 ist Franz 
Ehritz in die Feuerwehr 
eingetreten und am 
1.7.1990 wurde Franz 
mit der Führung der 

Wehr betraut. Er hat 
diese Aufgabe auf sehr 
k a m e r a d s c h a f t l i c h e 
Art bewältigt. Franz 
Ehritz war ein sehr 
weit- und umsichtiger 
Kommandant und hat 
die Anforderungen an  
die Stützpunktfeuer- 
wehr, gemeinsam mit 
seinen Kameraden, sehr 
verant wor tungsvol l , 

pflichtbewusst und mit 
viel Energie erfüllt. Die 
Ausbildung der  Kamera- 
den und eine gute 
Ausrüstung waren ihm 
immer ein Anliegen. 
In den jährlichen 
Budgetbesprechungen 
mit der Gemeinde trat 
er immer sehr maßvoll 
auf, und trachtete  
gemeinsam mit der 
Gemeindever tretung 
das Notwendigste zu 
beschaffen. So war das 
erste Tanklöschfahrzeug 
in der Wehr ein ge- 
brauchtes Fahrzeug, 
dass Dank der Umsicht 
der Wehr viele Jahre 
im Einsatz war. Die 
Neuanschaffung eines 
Rüstlöschfahrzeuges 
war dann aber doch 
den steigenden Einsatz- 
anforderungen  geschul- 
det. Die umfangreich- 
eren Anforderungen 
machten dann auch 
die Sanierung und 
den Ausbau des 

Feuerwehrhauses  erfor- 
derlich. Auch hier 
ging Franz Ehritz sehr 
maßvoll zu Werke. Er 
hatte Verständnis dafür, 
dass sich die Gemeinde 
auf manche Wünsche 
nach einem Neubau aus 
finanziellen Gründen 
nicht einlassen konnte. 
Franz Ehritz pflegte 
gute Kontakte zu den 
Nachbarwehren, auch 
die Gründung einer 
Feuerwehrpartnerschaft 
mit der Feuerwehr 
„Mockersdorf“ in Bayern 
wurde von ihm be- 
trieben. Die Gemeinde 
möchte auf diesem 
Wege für die vorbildliche 
Erfüllung dieser Aufgabe 
und für die gute und 
f r e u n d s c h a f t l i c h e  
Zusammenarbeit ein 
einfaches „Danke“ sagen.
Für den “Feuerwehr- 
ruhestand“  wünschen 
wir viel Gesundheit, wei- 
terhin  gute Kamerad- 
schaft und alles Gute.

HBI Franz Ehritz 
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neuer Abschnittskommandant
ABI Christian Schwartz 

Hochwasser in Mogersdorf

Im Herbst ist OBI Christian Schwartz zum neu-
en Kommandanten des Feuerwehrabschnitts 

4, d.s. die Feuerwehren der Gemeinden Mog-
ersdorf und Weichselbaum gewählt worden. 

Chronologischer Werdegang von Christian Schwartz
in der Feuerwehr Mogersdorf:
Eintritt in die Feuerwehr: 1989
Gruppenkommandant: 1993 – 1996
Zugskommandant:  1997 – 2003 und 2015 - 2018

Herzlichen Dank an die Bevölkerung für die 
Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 
Wir wünschen allen BürgerInnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest, sowie viel Glück und 
Gesundheit im kommenden Jahr 2019!

             ABI Christian Schwartz

Kommandant-Stellvertreter:  2004 – 2014
Verwaltungswart & Pressereferent: ab 2015
Abschnittsfeuerwehrkommandant: ab 01.10.2018
Gastmitglied in der FF Maria Bild: ab 2016
Bewerter auf Bezirksebene: seit 2006
Bewerter auf Landesebene: seit 2017
Mitglied im Katastrophenhilfsdienst
Jennersdorf seit 2010 (Zugskommandant und
Zugskommandant-Stellvertreter im KHD Zug)
Leistungsabzeichen:
 FLA Bronze 1989
 FLA Silber 1994
 Funkleistungsabzeichen in Silber 1996
 Atemschutzleistungsabzeichen 2004
 Technisches Leistungsabzeichen 
 in Bronze 2011

Über 40 Lehrgänge und Seminare im Landesfeuer-
wehrkommando.

Christian Schwartz wohnt in Maria Bild, ist mit
Martina verheiratet und hat 2 Kinder. Er ist Kraft-
fahrer und bei der Fa. Kastner in Jennersdorf be-
schäftigt. In der Gemeinde Weichselbaum ist er auch 
im Gemeinderat. Bei vielen Übungen war Christian 
Einsatzleiter und hat die Aufgaben immer großartig 
gemeistert. Aber nicht nur bei Übungen, vor allem 
bei vielen Einsätzen hat er gezeigt, dass er den An-
forderungen gewachsen und für die neuen Heraus-
forderungen bestens gerüstet ist. 

Abschnittskommandant Christian Schwartz

FROHE  WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES 2019 !!!

Die heftigen Regenfälle der letzten Jahre for-
dern die Feuerwehren, die Gemeinde aber auch 

die Hausbesitzer. Auch wenn die Gemeinde ver-
schiedene Schutzmaßnahmen durchführen wird, 
Selbstschutz wird auch erforderlich sein!

Überfl utung beim Haus Schrei, Mogersdorf 8
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Feuerwehr Wallendorf
BR Jochen Illigasch wurde neuer Bezirksfeuerwehrinspektor

Atemschutzleistungsprüfung

BR Jochen Illigasch 

Am 1. August 2018 
wurde ABI Jochen 

Illigasch zum  neuen  
B e z i r k s f e u e r w e h r - 
inspektor ernannt und 
zum Brandrat befördert.  

ungsbewerben auf 
Bezirks- und Landes- 
ebene war er als  
Bewerter tätig und  
wurde mit Bewerter-  
verdienstzeichen  in 
Gold ausgezeichnet. 
Ebenfalls wurden ihm 
das „Verdienstzeichen 
des LFV Burgenland“  
und die  „Ehren- 
medaille des  Landes 
Burgenland“ verliehen.  
Die Aufgaben des 
B e z i r k s f e u e r w e h r - 
inspektors  sind die 
Mitarbeit in der  Ein- 
satzleitung bei  Groß- 
einsätzen, im Kata- 
strophenhilfsdienst, bei 
der Koordinierung der 
Aus- und  Weiterbildung 

und bei der Inspizierung 
der Bezirksstützpunkt- 
feuerwehr   durch  den 
L a n d e s f e u e r w e h r - 
inspekor.  Weitere   Auf- 
gaben bilden   die Inspi- 
zierung der Stützpunkt- 
feuerwehren und der 
Betriebsfeuer wehren 
im Bezirk Jennersdorf, 
sowie die Organi- 
sation und Auswertung 
der Inspizierungen 
aller Feuerwehren im 
Bezirk. Er fungiert 
auch  als Bewerbsleiter 
beim Bezirksfeuerwehr- 
leistungsbewerb und 
ist  Mitglied  in diversen 
Referaten  für bestimmte 
Sachgebiete des Feuer- 
wehrverbandes  Bgld.

 

Bei der 20. Atemschutzleistungsprüfung des 
Bezirkes Jennersdorf am 6. Oktober 2018 nahm 
ein „Trupp“ von der Feuerwehr Wallendorf teil.  
Die Atemschutzgeräteträger LM Manuel  
Bruckner, LM Christoph Karner und Andreas 
Hafner absolvierten erfolgreich die Kategorie 
„Silber“ und durften hierfür die Leistungsabzeichen 
entgegennehmen.                                     Martin Hafner

Der 47-jährige Jochen 
Illigasch trat am  
01. Jänner 1989 der 
Feuerwehr Wallendorf 
bei. Er übte 13 Jahre 
lang die Funktion  
eines Gruppenkom- 
mandanten und  6 Jahre 
jene eines Feuer- 
wehrjugendbetreuers  
aus.  Auf Bezirks- 
ebene war er mehr 
als 11 Jahre lang 
A b s c h n i t t s f e u e r - 
w e h r k o m m a n d a n t 
des Abschnittes 4. 
Bei Leistungsbewerben  
absolvierte er die 
höchsten Stufen und  
ist Träger des FLA, 
FULA  und  TLA  
in „Gold“. Bei  Leist- 
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FF Deutsch Minihof

Vorankündigung: 
 

FAHRZEUGSEGNUNG
 

21. bis 23. Juni 2019 

Die freiwillige  Feuer- 
wehr Deutsch Minihof 
hatte ihr altes  Klein- 
löschfahrzeug nun schon 
seit dem Jahr   1984 
in Betrieb. In diesen 
34 Jahren hat das 
Fahrzeug gute Dienste 
geleistet, ist aber jetzt 
am Ende seiner  Ein- 
satzbereitschaft ange- 
kommen. Gemeinsam 
mit der  Gemeindever- 
tretung wurde daher 
beschlossen, ein neues 
M e h r z we c k f a h r ze u g 
anzuschaffen. Das  Fahr- 
zeug – Type Mercedes-
Sprinter – hat einen auf 
die Bedürfnisse der 
Ortsfeuerwehr  abge- 

stimmten Ausrüstungs- 
stand,   z. B. eine Schnell- 
l ö s c h e i n r i c h t u n g , 
die auch von nur  
zwei Feuerwehrleuten 
eingesetzt werden  
kann.  Das Fahrzeug 
wurde Ende  November 
von der Feuerwehr 
übernommen und soll 
im  kommenden Jahr 
bei einem zünftigen 
Fest gesegnet und 
offiziell in Dienst   
genommen werden.  
Von den Gesamtkosten 
in Höhe von € 137.000,- 
tragen die Gemeinde, 
das Land Burgenland 
und die Feuerwehr 
jeweils ein Drittel.

Neues Mehrzweckfahrzeug

Mit dem neuen Fahrzeug: OV Thomas Kloiber,  
Kdt.-Stv. BI Jürgen Binder, Kdt. OBI Joachim Fasching, 
 Bgm. Josef Korpitsch u.  Vizebgm. Wolfgang Deutsch

Seit 1.1.2018 gelten 
für die Anschaffung  
von Feuerwehrfahr- 
zeugen und   spezi- 
ellen Geräten neue 
Richtlinien für die 
Förderung durch das 
Land. Fahrzeuge und 
Geräte werden nur  
mehr dann gefördert, 
wenn sie im Bedarfs-
plan für die Gemeinde 
enthalten sind. Für 
die Erstellung eines 
Bedarfsplanes haben 
die Feuerwehren ge- 
meinsam mit dem   
L a n d e s f e u e r w e h r - 
kommando,  eine Risiko- 
analyse zu erarbeiten. 
Auf Basis dieser 
Risikoanalyse kann der 
Bedarfsplan erstellt 
werden, der vom 
G e m e i n d e r a t 
beschlossen werden 
muss. 
In einer  gemein- 
samen Besprechung 
wurden vom  Landes- 
feuerwehrkommando 
die Grunddaten für 
die Risikoanalyse  vor- 
gestellt. Dabei wurde 
bescheinigt, dass  die 
G e m e i n d e 
Mogersdorf  mit den 
b e i d e n 
Tanklöschfahrzeugen 
und mit den 
vorhandenen  Klein- 
lösch- und Mehr- 
zweckfahrzeugen schon 
sehr gut ausgestattet 
ist und mit technischer 
Ausrüstung den Bedarf 
sogar übererfüllt hat. 
Die Risikoanalyse zeigt, 
dass die im Frühjahr 
mit den Feuerwehren 
Mogersdorf-Dorf und 
Bergen begonnene 
Diskussion über eine 

Feuerwehr  Risikoanalyse

Neue Kriterien für die Beschaffung
gemeinsame Zukunft 
der richtige Schritt war. 
Dass in einem Ortsteil 
noch zwei Feuerwehren 
bestehen, ist heute  
nicht mehr zeitgemäß. 
Aufgrund der beson- 
deren    Anforderungen   
( Tageseinsatzbereit- 
schaft, vermehrt techni- 
sche  Einsätze -  vor allem 
für die Stützpunkt- 
feuerwehr Mogersdorf ) 
ist es notwendig, 
dass die vorhandenen 
freiwilligen Einsatzkräfte 
bestens ausgebildet 
und mit schlag- 
kräftigen Einsatzmitteln 
ausgestattet werden. 
Diese Anforderungen 
sind aber nur zu  
erfüllen,  wenn Kräfte 
und Mittel konzentriert 
werden.  Es liegt in 
der  Verantwortung der 
Führungskräfte in der 
Feuerwehr, aber auch 
der Gemeidevertretung 
dieszüglich  die richtigen 
E n t s c h e i d u n g e n   
zu treffen.
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Richtig heizen
richtig heizen schützt die Umwelt  
Initiative von Umweltlandesrätin Mag.a  Astrid Eisenkopf 

Das richtige Brennholz 
Man sollte darauf  
achten, dass nur  
trockenes, naturbelas-
senes Holz zum Heizen 
verwendet wird. Um 
ideales Brennholz zu 
erhalten, muss Holz 
zirka 2 Jahre gelagert/
getrocknet werden. 
Feuchtes Holz hat einen 
niedrigeren Brennwert 
als trockenes Holz, weil 
das gespeicherte Wasser 
verdampft werden muss, 
was nebenbei auch zu 
vermehrter Dampf-  
und Rauchbildung führt. 
Ist kein trockenes 
Holz vorhanden, kann 
auf Holzbriketts zu- 
rückgegriffen werden.

Holzmenge und 
Stückgröße
Ebenso wie die  Stück- 
größe ist  die Holz- 
menge entscheidend!  
Es sollten möglichst 
gleich große Holzstücke 
verwendet werden.  
Es gilt: Lieber öfter 
nachlegen als den Ofen 
bis oben hin mit Holz zu 
füllen.

Richtiges Anzünden
Säubern Sie Ofen 
oder Kamin von 
Asche und Verbrenn- 
ungsrückständen. Luft- 
klappen ganz öffnen, 
Holz locker schlichten, 
Anzündhilfe darüber 
und kleine Stücke und 

Späne oben drauf  
legen. Anzündhilfe 
anzünden. Holz immer 
von oben anzünden! 
Dadurch wird der 
S c h a d s t o f f a u s s t o ß 
erheblich  reduziert!

L u f t z u f u h r 
Das Holz mit viel 
Luftzufuhr anbrennen 
lassen, sobald sich ein 
Glutstock gebildet hat, 
die Luftzufuhr nur so 
weit drosseln, dass eine 
gelb-rötliche Flamme 
sichtbar bleibt.

S c h o r n s t e i n 
b e o b a c h t e n 
Der Rauch, der aus dem 
Schornstein kommt, 
sollte idealerweise 
weiß sein, je dunkler, 
desto schlechter die 
Verbrennung und umso 
höher der Brenn- 
stoffverbrauch.

FALSCHES HEIZEN
- Verursacht hohe 
Kosten durch geringeren 
Wärmegewinn
- Belastet die Atemluft, 
vor allem mit Feinstaub
- Schädigt den Ofen 
und den Kamin durch 
Kondensatbildung und 
Ablagerungen von Ruß 
und Teer.

F E I N S T A U B : 
Hausbrand ist im 
Winter einer der 
Hauptverursacher für 
die Belastung  unserer 
Atemluft mit Schad- 
stoffen. Wetterlagen mit 
wenig Luftaustausch 
können ebenfalls zu 
einer Anreicherung mit 
Schadstoffen führen.  
Die kleinen Staubteil- 
chen können von den 
oberen Atemwegen 
nicht  zurückgehalten  
werden und dringen 
tief in die Lunge ein.

R e g e l m ä ß i g e 
R e i n i g u n g 
Auch bei sorgfältigem 
Betrieb der Holzheizung 
sind eine regelmäßige 
Reinigung sowie die 
Kontrolle durch den 
R a u c h f a n g k e h r e r 
n o t w e n d i g .  
Diese sichert die Auf- 
rechterhaltung  einer 
e f f i z i e n t e n 
Heizungsanlage und 
ist eine wesentliche 
Voraussetzung für 
z u f r i e d e n s t e l l e n d e 
Emissionswerte.
 
Alte Öfen austauschen 
Alte Einzelöfen  ver- 
brauchen viel  Brenn- 
material und verur- 
sachen viel Feinstaub, 

daher sollten sie 
a u s g e t a u s c h t 
werden. Besonders 
empfehlenswert sind 
Öfen mit automatischer 
Regelung zur Anfeu- 
erung sowie Öfen, die  
mit dem österreichi- 
schen Umweltzeichen 
ausgezeichnet sind.

Was darf verbrannt 
werden?
• T r o c k e n e s , 

u n b e h a n d e l t e s  
Holz

• Papier
• K a r t o n a g e n 

(Achtung: nur zum 
A n z ü n d e n ! 
Besser sind  Anzünd- 
hilfen für Holz)

Was gehört nicht  in 
den Ofen?
• F e u c h t e s  

oder behandeltes 
Holz

• Gartenabfälle
 
Verbote laut burgen- 
ländischem Heizungs- 
und Klimaanlagen- 
gesetz:
• Spanplatten
• Beschichtetes oder 

imprägniertes Holz
• V e r p a c k u n g s - 

m a t e r i a l 
(Papier und Karton- 
agen - zum  Anheizen 
erlaubt)

• Kunststoffe
• Altöle
• Abfälle

RICHTIG HEIZEN – Sparen und Umwelt schützen 

• Reduziert giftige Feinstaubemissionen
• Spart Heizmaterial und Geld
• Führt zur optimalen Leistung der Heizanlage
• Spendet Wärme und Behaglichkeit
• garantiert Sicherheit

Kontakt u. Infos:  
Amt d. Bgld. Landesregierung, 
Abt. 4, Hauptreferat Umwelt-
schutz, Europaplatz 1,  
7000 Eisenstadt  
Telefon: 057-600/2818 
Telefax: 057-600/2817 
e-mail:  post.a4-luftatbgld.gv.at
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Breitband-Netzausbau

Einladung      Marktgemeinde Mogersdorf  
 

Gemeindeschitag 
Schladming - Haus/Ennstal 
Samstag, 02. Februar 2019
Erwachsene:  € 45,00    Mogersdorf: 05:30 Uhr/Hauptplatz

Jugendliche: € 33,00      Deutsch Minihof: 05:35 Uhr/FW-Haus

Kinder bis 15. Lj. : € 23,00   Wallendorf: 05:40 Uhr/Kapelle

Busfahrt für Erwachsene: € 20,00

Apres ski:  bis19.00 Uhr   Rückkunft: ca. 22.30 Uhr 

ANMELDUNG: GEMEINDEAMT MOGESDORF.  Tel. Nr. : 03325 - 82 00
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70 Jahre  
UFC  Mogersdorf

Herbstmeister ASKÖ SV Wallendorf 

Im Rahmen eines 
Zeltfestes feierte der 

Union Sportverein 
M o g e r s d o r f 
sein 70-jähriges 
B e s t a n d s j u b i l ä u m . 
S p o r t l i c h e 
Veranstaltungen und 
gemütliches Beisam- 
mensein standen neben 
zahlreichen Ehrungen 
für Sportler und 
V e r e i n s f u n k t i o n ä r e 
im Mittelpunkt der 
Festfeiern. Ganz  beson- 
ders erfreulich war aber, 
dass die vielen Helfer- 
innen, Kantinenbetreu- 
erinnen, Reinigungs- 
kräfte, etc. vor den Vor- 
hang geholt wurden 
und auch ihr Beitrag  
zum Vereinsleben ent- 
sprechend gewürdigt 
wurde.

Die Fußballmannschaft des ASKÖ SV Wallendorf schaffte in diesem Jahr den Herbstmeistertitel.  
Mit  insgesamt 26 Punkten liegt Wallendorf vor Welgersdorf mit 25 Punkten und Sulz mit 20 Punkten.

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich und wünscht für die Frühjahrsmeisterschaft genau so viel Erfolg.

GESCHÄFTSLOKAL
(ehem.  Raikafiliale) zu mieten !

Lage:   Hauptplatz in Mogersdorf  im Gemeindehaus 

Räumlichkeiten:    62,5 m2 = 3 Büroräume
23 m2 Foyer
24 m2 Nebenräume 
sofort verfügbar  Anfragen: Marktgemeinde Mogersdorf,
Tel. Nr. 03325/8200 

Der UFC Mogersdorf 
möchte sich bei allen 
seinen Mitgliedern, 
Spielern, Besuchern, 
Helfern und Gönnern  
für die Unterstützung 
und Treue im abgelauf- 
enen Jahr bedanken.  
Der UFC Mogersdorf 
wünscht allen besinn- 
liche Weihnachtsfeier- 
tage, sowie ein 
glückliches, gesundes 
Jahr 2019.     

 

 Gutscheine 
für das 

Bezirkstaxi 
sind im  

Gemeindeamt 
 erhältlich 

 Tel Nr.: 
03325/8200



31NATURPARKGEMEINDE MOGERSDORFDEZEMBER 2018

Eis- u. Stocksportverein Deutsch Minihof
Vom ESV hat wieder 

eine Mannschaft an 
den burgenländischen
Meisterschaften teilge-
nommen. Beim  zwei-
tägigen Turnier in 
Wolfau konnte der 
10. Platz erreicht
werden. Auch einige 
Turnierteilnahmen im 
Bezirk Jennersdorf hat 
es gegeben. Ein 
schöner Erfolg war 
auch wieder das 
Gemeindeturnier Ende 
August. 12 Mannschaf-
ten aus der Gemeinde 
schossen wieder um 
den Sieg. Die Vorrun-
den gewannen jeweils 
die Feuerwehr Deutsch 
Minihof und Hofl aden 
Schrei vor der Feuer-
wehr Wallendorf und 
dem ASKÖ Wallendorf. 
Beim Spiel um den 

Tagessieg setzte sich 
dann die Mannschaft  
der Feuerwehr Deutsch 
Minihof gegen Hof-
laden Schrei durch.
Auch im heurigen Jahr 
war auf der Anlage wie-
der viel los. Fast jeden 
Dienstag - nur Schlecht-
wetter konnte die be-
geisterten Stockschüt-
zen abhalten – fanden 
sich genug Spieler ein, 
um spannende Spiele 
gegeneinander auszu-
tragen. Mitspielen kann 
jeder, auch Neulinge 
sind gerne gesehen und 
werden zum Mitspiel-
en eingeladen. Man 
braucht keine spezielle 
Sportkleidung, feste 
Schuhe sind von Vor-
teil und der Asphalt-
stock kann ausgeborgt 
werden. Für Damen 

und Kinder gibt es 
spezielle, leichtere
Stöcke. Der Eislauf-
platz war im letzten
Winter auf Grund
des warmen Wetters 
nur wenige Tage in Be-
trieb. Der Platz wurde 
aber schon wieder vor-

Lara Hirz, Lisa Potetz, Jana Lex, . Lea Hirz

bereitet. Es muss nur 
ordentlich kalt werden, 
dann kann es auch 
für die Kinder wieder 
Eislaufspaß geben.
Am 28. Dezember wird 
der Jahresabschluss auf 
der Stocksportanlage 
gemütlich gefeiert.
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Dorftheater Mogersdorf

Unserem treuen  Publikum wünschen wir 
alles Gute für 2019!

Heuer gab es keine 
Vorstellung zum an-

gekündigten Termin im 
November. Pietät und 
Respekt gingen vor. 
Durch einen viel zu frü-
hen Tod verloren wir 
eine unserer fleißigen 
Helferinnen unseres 
Vereines. Wir blicken auf 
eine schöne gemein- 
same Zeit mit ihr zurück. 
Die Erinnerung daran 
ist uns kostbar.  So wie 
es eine Zeit des Lachens 
gibt, so gibt es auch 
eine Zeit des Weinens.  
So wie es eine Zeit der 
Trauer gibt, so gibt es 
auch eine Zeit, sich von 
der Trauer zu lösen und 
dem vollen Leben wie-
der mehr Raum zu ge-

ben. Diese Zeit wird im 
Frühjahr sein, dann wer-
den wir wieder ein Stück 
zur Aufführung bringen.  
Der neue Termin ist 
noch vor Ostern: 
Wir werden am 6./7. 
und am 12./13./14. 
April 2019 spielen. 
Bei unseren regelmäßig 
stattfindenden Stamm-
tischen werden Thea-
terbelange besprochen 
und die Gemeinschaft 
gepflegt. Gerne wür-
den wir bei solchen 
Treffen neue Gesichter 
begrüßen, die Interesse  
hätten, selbst gerne mal 
auf der Bühne zu stehen, 
eine Rolle in einem Stück 
zu übernehmen. Sollten 
Sie sich/solltest du dich, 

gemeinsamer Ausflug mit dem Fotoclub

liebe(r) LeserIn, diesbe-
züglich  angesprochen 
fühlen, nicht lange 
zögern, einfach  vorbei- 
kommen!  Der Aus- 
tausch und das gute 
Verhältnis zu anderen 

Vereinen ist  uns  ein 
großes Anliegen, so 
wurde   heuer mit dem   
Fotoclub ein  gemein- 
samer Ausflug unter- 
nommen. 

 

UUnser Dorftheater  
sucht junge Mitspieler! 

nähere Informationen unter:  
www.dorftheater-mogersdorf.at  

Allen meinen treuen Kunden 
wünsche ich ein gesegnetes 

Weihnachtsfest 
und Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr!

Ihre Cindy Markus

Die Kinder freuen sich über die „Theaterspende“

nähere Informationen unter: www.hpe.at  
oder Maga Angelika Klug, Handy Nr.: 0664/4032076

Mag.a Rosemarie  Granitz
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KOBV Ortsgruppe Mogersdorf
Wir bewegen!
Werte Mitbürger und Mitbürgerinnen!

Der KOBV Ortsgruppe Mogersdorf vertritt die 
Interessen der Menschen mit Behinderungen  und 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen. Wir infor-
mieren Sie zu den Themen: „Was Sie schon im-
mer über finanzielle Unterstützungen auf Grund  
Ihrer dauernden gesundheitlichen Probleme und/
oder Behinderung wissen sollten!“ und „Was Sie 
schon immer über Steuerersparnis bei dauernden  
gesundheitlichen Problemen und/oder Behind- 
erungen wissen sollten !“

Informationen und Beratungen sind kostenlos 
und unverbindlich.       Ihr Ortsgruppenobmann 
           Reinhard Illigasch 

Ihr Orts- und Bezirksobmann Reinhard Illigasch 
ist unter der Handynummer:  0664/31 20 163 für 
Sie erreichbar. Sprechstunden nach telefonischer  
Vereinbarung. Weiters haben Sie auch die  
Gelegenheit unseren monatlichen Sprechtag,  
welcher jeden 3. Montag im Monat von 13.00 bis 
14.30 im Stadtamt Jennersdorf stattfindet, zu  
besuchen. 

Wir trauern!
Vorstandsmitglied Walter Neuherz
Walter Neuherz war unser langjähriger 
Kassier und die gute Seele unseres  
Vereins. Mit Walter Neuherz verloren wir 
einen engagierten, hilfsbereiten voller 
Tatendrang stehenden Funktionär und 
Freund, der sich immer für Menschen 
mit Behinderungen und gesundheit- 
lichen Problemen einsetzte. Er hinterließ 
in unserer Ortsgruppe eine große Lücke.  
 

Wir werden unserem Walter stets ein 
ehrendes  Andenken bewahren. 

 
Wir wünschen Euch allen ein friedvolles 

 Weihnachtsfest und ein gesundes, 
 glückliches neues Jahr

Eure KOBV Ortsgruppe Mogersdorf

Mayer`s Bauernbrot

Frohe Weihnachten und einen guten      
            Rutsch ins neue Jahr
   

 

 

  E-Bikes 
  der Gemeinde zu verleihen  

eine Tagestour kostet €  25,00  
ein Jahresabo kostet €  259,00  

Verleih beim  Türkenwirt  Tel. Nr.: 03325/82 45

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2019

wünscht Ihnen

und Ihr Fachberater vor Ort
thomas Schrei 

Tel.: 0699/15555963

Hauptstrasse 31 I 8380 Jennersdorf I 03329/43063 I www.krobath.at

Bad Heizung Service

für Bad heizung Service
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PVÖ - Ortsgruppe Wallendorf/Deutsch Minihof

Wir laden alle ältern Menschen zu unseren Treffen ein. Auch, 
wenn Sie noch kein „Pensionist“, aber vielleicht allein sind und 
Anschluss suchen, sind Sie bei uns herzlichst willkommen.    
                Obfrau Wilhelmine Raimann

Ausflug zum Harterteich, Stmk.

 

LOHNSTEUER- 
AUSGLEICH

Die Auszahlung  
eines Guthabens  

durch die Post ist ab 
heuer nicht mehr  
möglich. Für die  

Auszahlung ist daher 
beim  Finanzamt ein  

gesonderter  
Rückzahlungs- 

antrag mit  
Angaben Ihrer 

Bankdaten 
zu stellen! 

Pensionistenheim Wallendorf

Die Gründung des 
Pensionistenverbandes 
Ortsgruppe Wallendorf/
Deutsch Minihof geht 
schon auf die Jahre um 
1960 zurück. Da gab 

25 Jahre Pensionistenheim in Wallendorf

es unter der Führung 
von Obmann Franz 
Deutsch, Wallendorf 88 
eine eigene Ortsgruppe 
in Wallendorf. Der 
erste „Klub“ (so wird 

das Zusammentreffen 
im Pensionistenheim 
genannt) im Bezirk 
Jennersdorf entstand 
aber erst im Jahre 1993 
unter der Führung der 

neuen Obfrau Edith 
Deutsch. Gemeinsam  
mit der Gemeinde und 
mit Unterstützung der 
L a n d e s o r g a n i s a t i o n 
wurde das alte 
Feuerwehrhaus umge- 
baut und zu einer 
schönen Heimstätte 
für die ältere 
Generation adaptiert.
Im Pensionistenheim 
gibt es seither jeden 
Mittwoch um 14.00  Uhr 
ein gemütliches Beisam- 
mensein. Bei guter 
Unterhaltung und meist 
fröhlicher Stimmung 
können auch so manche 
Wehwehchen zumindest 
für eine kurze Zeit 
vergessen werden. Auch 
Gäste können oft  be- 
grüßt werden. Freitags 
um 17.30 Uhr wird zum 
„3-1-2 Meridianturnen“ 
eingeladen, um die 
Energiebalance in den 
Meridianbahnen wieder 
herzustellen. 

Eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes  
neues Jahr wünscht die  

PVÖ- Ortsgruppe Wallendorf/Deutsch Minihof
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PVÖ - Ortsgruppe Mogersdorf

Der 2015 unter der 
Vorsitzenden Gertrude 
Korpitsch neu  formierte 
P e n s i o n i s t e n - 
verein Mogersdorf kann 
drei Jahre später 47 
aktive Mitglieder zählen. 
Gerne werden Kultur- 
veranstaltungen,  sowie 
andere Veranstaltungen,  

Ausflüge und Vereins- 
nachmittage besucht. 
Der Besuch der  
Operette Gräfin Mariza 
von Emmerich Kalman  
in Mörbisch hat uns  
bei schönstem Wetter 
sehr begeistert. Die 
Sportveranstaltung in 
Ritzing verlangte einiges 

an Geschicklichkeit ab.  
Auch unser Bezirksvor- 
sitzender Gotthard 
Bürger war mit vollem 
Körpereinsatz dabei. 
Viele haben auch bei 
der Landeswanderung 
in Güssing und bei der 
Bezirkswanderung in 
Deutsch Kaltenbrunn 

ihre Wanderstöcke 
geschwungen. Beim  
gut besuchten Dorf- 
fest wurden den Gästen 
s e l b s t g e b a c k e n e  
Strudeln angeboten. Die 
haben so gemundet, 
dass kein Stück übrig 
geblieben ist. In einem 
vollbesetzten Bus ging 
es dann zum  Herbst- 
ausflug ins Joglland. 
Die Führung durch 
das Chorherrenstift 
Vorau war sehr  beein- 
druckend und wird uns 
in Erinnerung bleiben.  
Einige nahmen auch an 
der Besichtigung des 
Kräftereiches  „Mächte,  
Mythen, Wirklichkeiten“  
in St. Jakob im Walde 
teil. Kulinarisch ver- 
wöhnten wir  uns 
mit Backhenderln und 
Buchteln. Als Abschluss 
wurde eine zünftige 
Jause auf der Bratl- 
alm eingenommen. Ver- 
gnügt und gesellig 
ging es  wieder nach 
Hause zurück.
 
                   Klaudia Wurglits

Geburtstagsfeier mit unserem Mitglied Josef Kranjec
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Raabtal Juniors

Sommercamp Raabtal-Juniors -Teilnehmer 2018  aus unserer 
Gemeinde: Michael Markus u. Mathias Kemetter mit Philipp Kohl

Spielgemeinschaft RAIKA Raabtal Juniors geht in das 2. Jahr!

Die Fußballnachwuchskooperation der fünf 
südlichsten Vereine des Burgenlandes  

(Jennersdorf, Minihof-Liebau, Mühlgraben, Neu-
haus/Klausenbach, St. Martin/Raab) hat seit der 
Gründung im Jahr 2017 durch Rene Papesch einen 
vielversprechenden Weg eingeschlagen. Durch die 
regionale Zusammenarbeit im Nachwuchsbereich 
kann fußballbegeisterten Mädchen und Burschen 
eine qualitative Ausbildung angeboten werden.  
Seit dem heurigem Jahr gibt es erstmals eine U16 
Mannschaft, somit nehmen, von den Minikids bis 
zur Vorstufe des Erwachsenenfußballs, Teams aus  
allen Altersklassen regelmäßig an Trainingsein-
heiten, Turnieren oder Meisterschaftsspielen teil.  

Seit Sommer 2018 haben Matthäus Lex und 
Philipp Kohl die Koordination der Spielgemein-
schaft übernommen. Für beide sind die Freude und 
der Spaß an der Bewegung, sowie eine gezielte  
Förderung des Fußballnachwuchses wichtige As-
pekte und wesentliche Bausteine dieses Projektes. 

 
Bist DU sportinteressiert und möchtest in  

 unserem Team Fußball spielen ? 
Wir suchen fußballbegeisterte, junge 

 Mädchen und Burschen,  
die bei uns mitspielen wollen.  

 

Infos: Philipp Kohl:  
Handy Nr.:  0664/88 93 31 28

               Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft        
mit seinem zarten lieblichen Duft.

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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Schöner Wohnen in Wallendorf 

OSG Siedlungsbau 

Im Bezirk Jennersdorf 
war die Oberwarter 

S i e d l u n g s -
genossenschaft (OSG) 
schon immer stark 
vertreten. Vor allem 
aufgrund der Initiativen 
der 12 Gemeinden sind 
in allen Gemeinden 
des Bezirkes in den 

neues Wohngebäude der OSG 

letzten 5 Jahrzehnten 
zahlreiche Wohnungen 
und Reihenhäuser 
entstanden. Über 1.800 
Menschen wohnen im
Bezirk Jennersdorf in-
zwischen bei der OSG. 
Das sind 10% der 
gesamten Bevölkerung. 
Die Marktgemeinde 

Mogersdorf und die
O b e r w a r t e r 
S i e d l u n g s -
g e n o s s e n s c h a f t 
verbindet eine mittler-
weile 20-jährige Zu-
sammenarbeit. In dieser 
Zeit sind in Mogersdorf 
39 Wohnungen errichtet 
worden! Doch nicht 

nur in Mogersdorf 
selbst, sondern auch 
im Ortsteil Wallendorf 
wurde fl eißig gebaut. 
Insgesamt 16 Wohn-
ungen sind bereits 
entstanden, im Sommer
erfolgte der Spatenstich 
für das neueste 
OSG-Projekt. Es wird 
weitergebaut! In idyl-
lisch ruhiger Lage 
wird nach den Plänen 
von Arch. DI Halb ein 
Wohnhaus mit insge-
samt 6 Wohnungen er-
richtet. Die Wohnungen 
werden eine Größe 
zwischen 62 m2 und 
77 m2 haben, die
Fertigstellung ist für 
Spätsommer 2019 ge-
plant. Haben wir Ihr 
Interesse geweckt?

 

Schlosserei
Günter Brunner
Rosendorf 1
8382 Weichselbaum
Tel. 0650 / 38 01 235
guenter.brunner@speed.at

Schlosser- u. Schweißerarbeiten in Stahl, Alu und Nirosta

guenter.brunner@speed.at

Schlosser- u. Schweißerarbeiten in Stahl, Alu und Nirosta

Günter BrunnerGünter Brunner

guenter.brunner@speed.at

Frohe
Weihnachten

und
ein gutes

neues Jahr!

Frohe
Weihnachten

und
ein gutes

neues Jahr!

Frohe
Weihnachten

und
ein gutes

neues Jahr!

Nähere INFOS:
BÜRO OSG 

Tel. Nr.: 
03352/ 404-51
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